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Aus der Sicht des Bürgermeisters!
Liebe Fließerinnen und Fließer!

Straßensperre Hochgallmigg

Seit einigen Tagen ist die Hochgallmigger Landesstraße wieder frei 
befahrbar. Der Bereich des Felssturzes ist wieder sicher. Mit einer 
Vernetzung und einem Steinschlagzaun wurde die Gefahrenstelle sei-
tens des Landes wieder sicher gemacht. Die Bevölkerung von Hoch-
gallmigg musste in den letzten Jahren viele Einschränkungen hinneh-
men. Es ist für niemanden eine angenehme Sache, über eine 6 km 
lange Forststraße nach Hochgallmigg fahren zu müssen. Die Geologie 
der Hochgallmigger Landesstraße ist nicht die beste. Setzungen in der 
Straße, viele Bauwerke und Mauern an der Straße sind in die Jahre ge-
kommen. Ehrlich gesagt bin ich froh, dass die Hochgallmiggstraße im 
Landesbesitz ist, sonst würde uns dieses Straßenstück jährlich einen 
beträchtlichen Teil unseres Budgets kosten. Viele offene Fragen aus 
der Bevölkerung haben sich über die Jahre angesammelt, um diese be-
antworten zu können, wird es demnächst eine Informationsveranstal-
tung mit Vertretern des Baubezirksamtes geben. Den genauen Termin 
werden wir über die Gem2go App bekannt geben.

Kehrenausbau Neuer Zoll

Ende April hat das Land Tirol mit dem Kehrenausbau im Neuen Zoll 
begonnen. Eine ursprünglich geplante Totalsperre von 5 Monaten 
konnte auf eine Sperre von 1 Monat reduziert werden. Diese Sperre 
wird voraussichtlich Mitte/Ende Juli beginnen. Mit Nachdruck wur-
de der Einbau einer zusätzlichen, nicht geplanten Straße in Angriff 
genommen, um die Belastung für die Bevölkerung auf ein erträgli-
ches Maß zu reduzieren. Von der Bundesstraße bis zur Einfahrt zum 
Schlachthof wird ein neuer Straßenunterbau mit Asphaltdecke herge-
stellt. Die Arbeiten sollen bis Mitte September abgeschlossen sein.

Neues Tanklöschfahrzeug für die Feuerwehr Fließ

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Ankauf eines neuen 
Tanklöschfahrzeuges für die Feuerwehr Fließ beschlossen. Das alte 
Tanklöschfahrzeug aus dem Jahr 1994 hat nach fast 30 Jahren aus-
gedient. Der Ankauf wird über die BBG abgewickelt. Der Kaufpreis 
des neuen Fahrzeuges beträgt € 528.000, das Land Tirol wird sich mit 
50% an den Kosten beteiligen. Die Feuerwehr wird ebenfalls einen 
Beitrag aus der Kameradschaftskasse leisten.  Die Auslieferung ist für 
Ende 2024 oder Anfang 2025 vorgesehen. 

Venet Süd Lift

Wie bereits in den lokalen Medien berichtet, wird der Venet Südlift 
diesen Sommer nicht in Betrieb gehen. Dies wurde uns offiziell am 
31.5. telefonisch mitgeteilt, die Sommersaison hat am 26.05. begon-
nen. Die Kommunikation seitens der Eigentümer lässt zu wünschen 
übrig. Im Juni wird dem Aufsichtsrat des Venet ein neues Konzept 
vorgestellt, darauf aufbauend wird sich zeigen, wie es mit dem Venet 

Süd weitergeht. Wir werden uns dann Gedanken über das weitere Vor-
gehen machen.

Lagerhalle Urgen

Der Betonbau ist soweit fertiggestellt. Das Dach wird als Pultdach 
ausgeführt. Bis zum Herbst sollten die Arbeiten weitgehend abge-
schlossen sein. Sobald die Halle fertiggestellt ist, werden wir das La-
ger im HAHO-Gebäude räumen.

Wasserbassin Sagegasse

Ende Juni sollte der Bescheid rechtskräftig sein, sodass wir mit dem 
Bau des Wassserbassins beginnen können. Das Bassin wird ein Fas-
sungsvermögen von ca. 70 m³ Trinkwasser haben. Unweit des neuen 
Wasserbassins mussten wir einen Weg aufschütten, da sich der be-
stehende Weg gesenkt hatte. Für die Aufschüttung des Weges konnte 
ein Teil des Aushubmaterials des Bassins verwendet werden.

Almen

Wie in den vergangenen Jahren sind alle vier Almen gut bestoßen. 
Die Auftriebszeiten aller Almen entsprechen dem üblichen Durch-
schnitt der letzten Jahre. Bei der letzten Almausschusssitzung wurde 
einstimmig beschlossen, dass wir den Kilopreis der Produkte (Käse, 
Butter) von 14 € auf 15 € erhöhen. Grund dafür sind die gestiegenen 
Produktionskosten. Das Almpersonal konnte großteils wie in den Vor-
jahren übernommen werden. Kleinere Anschaffungen/Renovierungen 
(Regale, Herd .....) wurden ebenfalls getätigt.

Personal Gogles Alm:
	 Senner: Jäger Ewald
	 Rechthirte: Pinzger Michael
	 Beihirte: Heckmann Peter
	 Beisennerin: Folie Marina 
	 Staller: Jäger Manuel
Personal Zanders Alm:
	 Senner: Wachter Hannes 
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	 Rechthirte: Ögg Hubert
	 Beihirte: Mair Leon
	 Beisennerin: Hauser Stefanie
	 Wirtschäfterin: Wachter Heidi 
Urg Alm:	 verpachtet an Tschuggmall Emmo
Alpe Stierberg:	 verpachtet an Schlatter Patrick

Ich wünsche dem gesamten Almpersonal für diesen Sommer alles 
Gute und viel Gesundheit.

Asphaltierung

Im Bereich der Fliesserhofsiedlung wurde ein Teil der Straße neu aus-
gekoffert und asphaltiert. Auch die Zufahrt nach Egg wurde teilweise 
neu asphaltiert. Im Juli werden wir die Zufahrt nach Niedergallmigg 
(Abfahrt Bundesstraße bis zur Brücke) neu asphaltieren und den alten 
Belag mit einer neuen Asphaltdecke versehen, damit der Ausweich-
verkehr nicht ständig auf den Schotterparkplatz ausweichen muss. 
Auch im Bereich des Gewerbegebietes Nesselgarten werden wir Aus-
besserungsarbeiten durchführen. Die nächsten Asphaltierungsarbei-
ten finden im Herbst statt.

Naturparkhaus

Der für Mai geplante Beginn des Umbaus des Naturparkhauses muss-
te auf den Spätsommer verschoben werden. Grund dafür ist das ge-
ringe Interesse von Firmen im Bereich Holzbau. Nur ein Angebot 
hat den Weg ins Gemeindeamt gefunden, um den Förderrichtlinien 
zu entsprechen sind mindestens 3 Angebote notwendig. Aus diesem 
Grund haben wir uns entschlossen, diese Arbeiten neu auszuschreiben 
und den Baubeginn zu verschieben.

Erweiterung Piller Siedlung

Anfang Mai wurde mit dem Wegebau begonnen. Der Einschnitt des 
Weges in das bestehende Gelände beträgt teilweise bis zu 4 m. Bis 
zur Fertigstellung des Weges werden wir bis zu 2000m³ Material be-
wegen und deponieren. Mitte Juni haben wir bereits mit den Arbeiten 
für die Wasserversorgung/Kanalisation und das LWL begonnen. In 
diesem Bereich entstehen 17 neue Bauplätze.
 

LWL Piller 2. Teil

Die Firma Schütz wurde mit dem Ausbau des schnellen Internets be-
auftragt. Vom Fraktionsgebäude bis Moosanger wird noch Glasfa-
ser verlegt. Die Gesamtkosten für diesen Teil belaufen sich auf ca. 
€ 300.000. Derzeit besteht die Möglichkeit zwischen Tirolnet oder 
A1 zu wählen.

Liebe Fließerinnen und Fließer, ich wünsche euch einen schönen 
Sommer 2023 und auch unseren Lehrerinnen und Lehrern erholsame 
Sommerferien. Allen Gästen, die ihren Urlaub in Fließ verbringen, 
wünsche ich ebenfalls einen entspannenden und eindrucksvollen Auf-
enthalt bei uns.

Euer Bürgermeister
Alexander Jäger

Ankündigung

Erinnern wir uns an die Marktveranstaltung der letzten Jahre zurück, 
konnten wir viele einzigartige Produkte unserer Gemeinde und unse-
rer Region kennenlernen. 
Auch der rege Zulauf der Besucherinnen und Besucher spricht für die 
Wertschätzung handgefertigter regionaler Produkte. 

Im Rahmen des Erntedankfestes der Jungbauernschaft/Landjugend 
Fließ veranstalten auch wir wieder unseren Bauern- und Handwerks-
markt „Fließerlei“. Wir laden euch zu allerlei kulinarischen Highlights, 
außergewöhnlichen Produkten und tollem Rahmenprogramm ein. 
 
Save the Date: Sonntag. 01. Oktober 2023
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Goldene Hochzeit

Zu diesem besonderen Jubiläum gratulieren wir ganz herzlich 
und wünschen weiterhin recht gute Gesundheit.

Zu diesem besonderen Jubiläum gratulieren wir ganz herzlich 
und wünschen weiterhin recht gute Gesundheit.

Bernadette und Peter File
am 27. Juli feiern die Eheleute

die Goldene Hochzeit
Dorf

Abschiedskonzert XANG 6521 
Ein riesengroßes Danke an unsere liebe Judith Zöhrer!

Mit zwei mitreißenden, berührenden Konzerten verabschiedete der Chor Xang6521 
nach fast 20-jähriger Tätigkeit die brillante Chorleiterin Judith Zöhrer. Unter dem 
Motto „Time to leave“ ließen die Chormitglieder die gemeinsame Zeit ein letztes 
Mal Revue passieren.  
Mit Judith Zöhrer hatte der Chor Xang6521 eine Chorleiterin, die einfach alles hat, 
was nötig ist, um einen Chor so zu fordern und zu fördern, dass keine Langewei-
le aufkommen konnte. Ausgestattet mit leidenschaftlicher Professionalität und 
einem feinen menschlichen Gespür verstand sie es, die Chormitglieder auch für un-
gewohnte und herausfordernde Chorliteratur zu begeistern.
Der Chor hat über die Jahre ein stattliches Repertoire angesammelt und beim Ab-
schiedskonzert am 19. und 20. Mai 2023 die beliebtesten, schönsten Stücke zum 
Besten gegeben. Vanessa Gigele, welche den Chor in den vielen Jahren am Klavier 
begleitet hat, ließ es sich nicht nehmen, bei diesem Highlight dabei zu sein und 
sorgte für eine perfekte Begleitung. In gewohnter Weise führten Carmen Wille-Fe-
derspiel und Ingrid Erhart durch den Abend und erzählten die eine oder andere klei-
ne Anekdote aus der Geschichte des Chors Xang6521. Das Programm umfasste eine 
breite Auswahl an Stücken aus verschiedenen Epochen, in verschiedenen Sprachen 
und in unterschiedlichen Stilrichtungen. Der Chor XANG6521 präsentierte kirch-
liches Liedgut, Volkslieder, Kunstlieder und auch Popsongs. Diese Experimentier-
freude war ein Markenzeichen des Chors und trägt die Handschrift der Chorleiterin 
Judith.
Sehr erfreulich war, dass auch fast alle ehemaligen Mitglieder des Chors Xang6521, 
manche sogar aus der Schweiz und aus Vorarlberg angereist, den Abend mitgestal-
teten.
Der Chor XANG6521 bedankt sich recht herzlich vor allem beim treuen Publikum, 
bei den Sponsoren und der Gemeinde Fließ für die jahrelange Unterstützung. 
Ob, wie und in welcher Form es weitergeht, ist noch offen – aber es war auf alle Fälle 
ein unvergessliches Konzertwochenende.

Obfrau Angelika Bernhart-Gitterle
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Agape Erstkommunion/ Firmung

Bei der Erstkommunion durften wir auch dieses Jahr wieder die 
Agape ausrichten. Das Wetter war zwar trüb und kalt, die Feier 

war dafür aber herzerwärmend schön und für die kalten Hände 
gab es heiße Teebecher. Wir bedanken uns für das Vertrauen 
der Angehörigen und für die freiwilligen Spenden. Herzliches 
Vergelts Gott! 

Frühstück für Kinder aus Meano

Vom 25.- 26.05.2023 waren 60 Kinder mit ihren Begleitperso-
nen aus Meano bei uns in Fließ zu Gast. Ein Team von uns 
war schon früh am Morgen beim Vorbereiten für das Früh-
stück in der Mittelschule zu Gang. Auch wenn die italienischen 

Frühstücksvorlieben sich von den tirolerischen unterscheiden, 
konnten wir doch ein ansehnliches Buffet anbieten. Nur dass 
Butter kein Käse zum Abbeißen ist, werden wir nächstes Mal 
besser erklären! 

Storch 

Auch unser Storch ist fleißig und wandert von Haus zu Haus! 
Meldet euch gerne bei Elena Siegele unter 0664/ 75032595, 
wenn ihr den Storch ausleihen wollt. Wir freuen uns über frei-
willige Spenden. 
Ganz herzlich bedanken wollen wir uns bei Claudia Wille, die 
uns Babypatschen für die Willkommensgeschenke strickt. Vie-
len Dank für deine Arbeit! 

 Infos vom Familienverband Fließ

Fotos: Sabine Kirschner

Astrid Gebhart

Auch dieses Jahr durften wir am 21.05.2023 bei 
strahlendem Sonnenschein die Heilige Erstkom-
munion mitfeiern. Die zwei Erstkommunionkinder 
bekamen von uns vor dem gemeinsamen Einzug 
in die Kirche ein Holzkreuz mit ihrem Namen um-
gehängt, damit es anschließend auch mitgeweiht 
wurde. Nach dem feierlichen Akt überreichten wir 
ihnen noch als zusätzliches Andenken an diesen 
besonderen Tag eine gerahmte Urkunde.

Sabine Lang

 Infos vom Familienverband Piller
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Es gibt Stoffe, die unsterblich sind.
„Die Geierwally“ wird heuer zum 30-jähri-
gen Bühnenjubiläum wiederaufgeführt. 
Das damals eigens von Felix Mitterer ad-
aptierte Stück für die Bühne nach dem 
Roman von Wilhelmine von Hillern erzählt 

die Geschichte der jungen Anna Stainer-
Knittel. Die junge „Wally“, die mit dem 
Ausheben eines Adlernestes auch gleich-
zeitig die männlich dominierte Dorfstruk-
tur aufbricht und sich nicht vorschreiben 
lässt, wen sie zu heiraten hat.

Ablauf: 
Da wir damit rechnen müssen, dass der 
Zoll zu diesem Termin nicht mit dem Bus 
befahrbar ist, starten wir im Neuen Zoll 
um 14:30 Uhr.
Weitere Zustiegsmöglichkeiten: Nesselgar-
ten, Urgen, Fließerau
Sollte es doch möglich sein vom Dorf zu 
starten oder sollte es Änderungen geben, 
werden wir euch über Gem2go auf dem 
Laufenden halten!  
Wir werden um ca. 17:30 Uhr in Elbigenalp 
eintreffen. Im Gasthof Hotel Stern sind Ti-
sche für uns reserviert. 

Der Einlass zur Geierwally Freilichtbühne 
findet ab 20:00 Uhr statt. Die Plätze sind 
im Sektor „Alpenrose“ reserviert.

Hinweis: Das Areal ist überdacht, jedoch 
wird empfohlen, warme Kleidung bzw. 
eine Decke in die Felsenschlucht mitzu-
nehmen. 
Im Anschluss an die Aufführung treten wir 
wieder die Heimreise an. 
Nähere Informationen bei Mercedes 
Walch unter 0699/11200719.

Bitte meldet euch auch bei Mercedes, 
wenn ihr keine Möglichkeit habt, in den 
Zoll zu kommen – wir finden sicher eine 
Lösung!

Euer Kulturausschuss 
Mercedes – Celina - Wolfgang

	 	Kulturausflug 2023	 	 	 	 	 Freitag, 14. Juli
	 Fließ begibt sich auf die Spuren der Geierwally

Der Kulturausschuss der Gemein-
de Fließ lädt alle Fließerinnen und 
Fließer herzlich zur Kulturfahrt ein! 
In altbewährter Weise übernimmt 
die Buskosten sowie die Getränke im 
Bus die Gemeinde. 

Anmeldungen erfolgen mit der Ein-
zahlung auf das Konto der Raiffei-
senbank Oberland: 

Verwendungszweck:
GEIERWALLY + NAME ist zugleich 
fixe Anmeldung! 

IBAN: AT55 3699 0000 0142 0025
BIC: RBRTAT22XXX

Kosten pro Karte: 28,- €

Anmeldungen bzw. Einzahlungen 
sind bis Montag, 10.07.2023 mög-
lich. 

Wir freuen uns, abwechslungsreich in diesen Sommer zu starten und 
ein buntes Programm für große und kleine Entdecker in der Region zu 
bieten. Wir laden alle ein, das Sommerprogramm zu testen und alle 
Leistungen, welche auch mit der Gästekarte (TirolWest Card) kosten-
los sind, gratis zu testen. Einfach unter www.tirolwest.at/events an-
melden und den Sommer genießen.

Bienenführung Fließ: Lassen Sie sich mal richtig Honig um den Mund 
schmieren – bei unserer Bienenführung in Fließ erfahren Sie viel Wis-
senswertes über das Leben der Biene und den Beruf des Imkers. Ge-
startet wird um 15:00 Uhr im Dorfzentrum von Fließ. Von dort aus 
geht es zum Schau-Bienenstock, wo Sie alles über die fleißigen Bien-
chen lernen. Anschließend gibt es auch die Möglichkeiten, Spezialitä-
ten der goldgelben Köstlichkeit zu verkosten (Kosten € 10,00/Person). 
Dauer der Führung ca. 1,5 Stunden. Bienenführung mit der TirolWest 
Card kostenlos.

Neues aus der Ferienregion TirolWest
Der Sommer 2023 wird bunt!

Weitere Angebote und Leistun-
gen finden Sie auf folgender 

Homepage 
www.tirolwest.at/events 
oder mit dem QR-Code)

http://www.tirolwest.at/events
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A…ich schau auf die Uhr – 10:43 Uhr. OMG, noch andert-
halb Stunden bis zum Mittagessen. Ich habe schon so ein 
komisches Gefühl. Hoffentlich werden es keine Magen-
schmerzen. Soll ich mir jetzt noch eine Kleinigkeit aus dem 
Automat holen? Warum hab‘ ich denn in der Pause keinen 
Apfel gegessen? Langsam steigt die Nervosität, Unruhe 
macht sich in mir breit – jetzt redet auch noch ein Kolle-
ge vom Grillen. OMG, um das Schlimmste zu verhindern, 
rette ich meine Kolle-
gInnen und mich doch 
noch mit einem kleinen 
Snack!
„Immer, wenn du 
hungrig bist, wirst du 
zur Diva!“ Wer kennt 
diesen Spruch nicht? 
Manche haben ihn si-
cher schon oft gehört. 
Und in der Tat - es gibt 
sogar wissenschaft-
liche Belege dafür. Das 
Gefühl heißt „Hangry“ 
und setzt sich aus den beiden englischen Wörtern Angry 
für Wut und Hungry für Hunger zusammen. Menschen, 
die sich so fühlen, haben eigentlich keine bösen Absich-
ten. Es ist gar nicht so schwer zu verstehen, warum sich 
diese Menschen in kleine Monster verwandeln. Und was 
noch besser ist: Es gibt sogar eine Lösung!
Ein Grund dafür ist die Ausschüttung des Stoffwechsel-
hormons Ghrelin. Es sorgt dafür, dass Essen leckerer 
aussieht, es regt den Speichelfluss an und erhöht die 
Aufmerksamkeit für ALLES, was mit Essen zu tun hat 
(z.B. Kuchen auf 100 Meter riechen 😉 ). Auch beeinflusst 
dieses Hormon den Teil des Gehirns, der für Selbstkont-
rolle zuständig ist – wir werden ungeduldiger und impul-
siver. Deshalb sollte man nicht hungrig einkaufen gehen, 
wenn man nicht viel zu viel einkaufen will. 
Ein weiterer Faktor ist die Glukose. Unser Gehirn ist sozu-
sagen stark davon abhängig. 
Wenn wir längere Zeit nichts essen, sinkt der Blutzucker-
spiegel. Das Gehirn kommt in Alarmbereitschaft – akute 

Gefahr! Zusätzlich zum Ghrelin werden die Stresshormo-
ne Adrenalin und Cortisol ausgeschüttet. Früher (in der 
Steinzeit) war das sicher hilfreich, um besser jagen zu 
können – heute ist das Jagdverhalten im Büro um 11:30 
Uhr nicht mehr so hilfreich (es sei denn, jemand hat Ku-
chen dabei 😉 ). Interessanterweise sind sich viele Men-
schen gar nicht darüber im Klaren, dass sie schon bei 
einem kleinen Hungergefühl so launisch werden können. 

Wie kann man das nun 
vermeiden? Ganz ein-
fach – essen! 
Nur sollte man dar-
auf achten, was man 
isst. Wählt man einen 
Junkfood-Snack wie 
einen Schokoriegel, 
wirkt dieser zwar 
kurzfristig durch den 
Zuckerschock gegen 
die Hangryness, kann 
aber nach entfalteter 
Wirkung noch schneller 

und intensiver wieder grantig machen. Dann empfiehlt 
sich eher ein kleines Vollkornbrot. 

ProTipp: Kaffee löst auch die Stresshormone Cortisol und 
Adrenalin aus – darum lieber den Kaffee auch erst nach 
dem Essen trinken. Und merke – vor wichtigen Gesprä-
chen (wie z.B. Gehaltserhöhungen) am besten erst ein-
mal herausfinden, wie es um den Hunger des Gegen-
übers steht (vielleicht erst einmal einen Kuchen anbieten? 
😉. ).Auch nicht umsonst heißt es, Liebe geht durch den 
Magen – auch Paare streiten sich häufiger, wenn der 
Blutzuckerspiegel niedrig ist. Vielleicht können wir mit et-
was mehr Bewusstsein für das „Hangry Management“ 
anders mit solchen „Extremsituationen“ umgehen. Man 
stelle sich vor: Wie viele Karmapunkte kann man sam-
meln, wenn man mit einem Kuchen Erste Hilfe leistet?

Mercedes Walch 

Yout
h

Yout
h

#hangry management#hangry management

Foto: unsplash.com
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NATURPARK-KINDERGARTEN FLIESS-DORF

OSTERN!

Vor Ostern waren wir sehr fleißig im Kindergarten. Wir 
haben gewerkt, gebacken, gezeichnet, gebetet, gefastet, 
verzichtet, Eier gefärbt und vieles mehr.
Pfarrer Andreas besuchte uns im Kindergarten und segne-
te die Osterkerzen und Weihwasserflaschen.
Am Freitag vor den Osterferien machten wir uns auf die 
Suche nach den Osternestern und es gab eine leckere Jau-
se.

ESELRANCH

Auch heuer durften wir wieder zu Besuch auf die Esel-
ranch. Einen schönen Vormittag durften wir dort verbrin-
gen und das Schleppertaxi brachte uns wieder sicher zum 
Kindergarten.
Vielen herzlichen Dank, dass wir immer herzlich willkom-
men sind.

MUTTERTAG

Die Mamas waren zur Muttertagsfeier im Kindergarten 
eingeladen und die Kinder haben viele Überraschungen für 
sie vorbereitet. Alle waren sehr aufgeregt und wir hatten 

alle Hände voll zu tun. Um 10 Uhr haben wir die Mamas im 
Kindergarten in Empfang genommen und stolz unser Lied 
und Spruchgut und den Katzentatzentanz vorgetragen. 
Zum Abschluss gab es einen Tanz und dann verwöhnten 
wir sie mit Kaffee und Kuchen. Es war ein sehr schönes, 
emotionales Fest.

Wir möchten uns bei allen Eltern für die gute Zusammen-
arbeit während des gesamten Kindergartenjahres bedan-
ken und wünschen allen schöne erholsame Ferien.

Am 1. September 2023 
starten wir wieder 
mit viel Elan in ein 
neues Kindergarten-
jahr.
Den Wiffzackschü-
lern / Zahlenlandkin-
dern wünschen wir im 
Herbst einen guten 
Schulstart.

REHLEINGRUPPE

Der Frühling stand in 
der Rehleingruppe ganz 
unter dem Motto „Löwen-
zahn (bzw. „Schweibluama“). 
Wir machten uns auf die Su-
che nach dem Löwenzahn 
und nahmen diesen genau 
unter die Lupe. Wir haben 
die verschiedenen Entwick-
lungsstadien des Löwenzahns 
beobachtet, von der ersten 
Knospe bis hin zur reifen Sa-

menbildung. Dabei konnten wir staunen, wie aus einer 
kleinen, gelben Blüte ein fluffi-
ger, weißer Samenflug-
kopf entsteht. Außer-
dem sammelten wir 
Löwenzahnstängel und 
ließen sie im Dorfbrun-
nen einringeln. Zum 
Abschluss unserer The-
menwochen bastelten 
wir mit Löwenzahnblü-
ten einen majestätischen 
Löwen. 
Außerdem hatte die Reh- leingruppe kürzlich 
das große Vergnügen, den Bauernhof der Familie Juen zu 
besuchen. Andre und seine Familie haben uns eingeladen 
und uns einen wunderschönen Tag voller Tiere, Maschi-
nen und Leckereien beschert.
Vielen Dank, liebe Romana und lieber Christoph! Es war 
ein Tag voller unvergesslicher Eindrücke, an dem wir nicht 
nur viel über die Landwirtschaft, sondern auch über den 
Wert von Zusammenhalt und Gastfreundschaft gelernt 
haben.

Das Team vom Kindergarten Fließ
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Auch im Frühjahr 2023 erlebten die Kinder 
des Naturparkkindergartens Hochgallmigg viel 
Interessantes.
Wir hatten unsere Schitage im Schigebiet Fiss/
Ladis und krönten diese mit einem rasanten 
Abschlussrennen, bei dem alle Kinder ihre ge-
lernten Fähigkeiten zeigen konnten.
Im März durften wir in die Volksschule kom-
men, wo sich die Schüler und Lehrer*innen 
eine gemütliche Vorlesezeit für uns überlegt 
hatten. Es waren sehr schöne Stunden für 
unsere Kindergartenkinder, danke für die 
vielen gemeinsamen Aktivitäten und die fei-
ne Zusammenarbeit während des gesamten 
Jahres!
Die Vorsorgeprogramme des Landes Tirol bie-
ten uns immer wieder die Möglichkeit, unter-
schiedliche Angebote zu nutzen. So kam zu-
sätzlich zu den vierteljährlichen Besuchen der 
Avomed Zahngesundheitsvorsorge eine Exper-
tin zum Thema „Bauchknurren – Was passiert 
mit dem Essen in unserem Bauch“ zu uns. Die 
Kinder waren sehr aufmerksam, vertieften 
sich ins Thema und sprachen auch nach eini-
gen Tagen noch darüber.
Das gesamte Jahr über lernten wir bei unse-

ren wöchentlichen Naturtagen den achtsamen 
Umgang mit den Schätzen der Natur, ihre Be-
sonderheiten und Vielfalt kennen. Bei einem 
Besuch der Firma Organoid vertieften wir das 
Gelernte, indem die Kinder professionelle Mög-
lichkeiten der Verwendung von Naturmaterial 

kennenlernen durften. Ein sehr lehrreicher 
und spannender Vormittag für uns, ein Erleb-
nis der Sinne, das mit der Herstellung unserer 
eigenen Naturtapete zu einem besonderen Er-
lebnis wurde! Diese bringt nun ein Stück Natur 
zu uns in den Kindergarten. Vielen herzlichen 
Dank den Mitarbeitern der Firma Organoid!
Im Zeitraum des Aktionstages der Naturparke 
Österreichs beschäftigten wir uns über eine 

Woche lang mit unterschiedlichen Insekten-
arten, ihren spezifischen Merkmalen und 
Eigenschaften. Dazu lernten wir Fingerspiele 
und Lieder, gestalteten Schaubilder, bastelten 
und werkten Insekten, führten Gespräche und 
entdeckten auf Lupenkarten die unterschied-
lichen Tiere. Nach dem Grundwissen gingen 
wir in die Natur und entdeckten dort mit Be-
cherlupen und Vergrößerungsgläsern, welche 
Insekten in der Umgebung des Kindergartens 
zu finden sind. Es war für alle eine spannende 
und lehrreiche Woche!
Zum Muttertag luden wir die Mamas und Omas 
auf ein gemütliches Beisammensein ein. Die 
Kinder waren stolz, ihre Mama mit einer Mas-
sage verwöhnen zu können und mit Liedern 
und Gedichten zu erfreuen. Natürlich durfte 
das Kulinarische mit selbstgebackenem Ku-
chen und  Waffeln nicht fehlen. Fein, dass so 
viele Zeit hatten!
Das Forschen und Entdecken stand auf dem 

Programm, als uns die Naturparkexpertin As-
trid Walser besuchte. Zuerst entdeckten die 
Kinder mit Bechern, Lupen und Behältern den 
Waldboden. Besonders interessante Fund-
stücke betrachteten sie im Mikroskop näher. 
Anschließend ging es im Kindergarten mit Ex-
perimenten zum Thema Wasserkreislauf und 
Verbrennung weiter. Der Vormittag hätte noch 
viele Stunden dauern können! Vielen Dank für 
die interessanten Stunden!
Bewegung, Geschicklichkeit und Koordination 
war bei der „Beweg dich Tour“ in Landeck ge-

fragt. Wir wanderten bis Kellerle, wo uns der 
Bus aufgrund der Straßensperre trotzdem 
noch abholen konnte. Anschließend verbrach-
ten wir einen bewegungsreichen Vormittag 
in Landeck. Es gab Wurfstationen, Parcours, 
Speed Becherstapeln, eine Hüpfburg, einen 
Kletterturm, Bewegungsübungen und die Kin-
der durften sich das richtige Fahren am 
Skateboard anschauen. Ein super Angebot, das 
allen Kindern gut gefiel!
Zum Abschluss des Jahres haben wir nun 
auch noch einige Aktivitäten geplant, bevor wir 
dann unsere Großen in die Schule verabschie-
den.

Die Kinder und das Team des Kindergartens 
Hochgallmigg
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Natrurpark-Kindergarten Piller
Projekt: Von der Raupe zum Schmetter-
ling

Heuer haben wir im Kindergarten die Ent-
wicklung von der Raupe zum Schmetter-
ling genauer behandelt.
Durch verschiedene Bilderbücher zum 
Thema und durch Sachbilderbücher mit 
tollen Fotobildern in sehr großer Vergrö-
ßerung der Details konnten die unter-
schiedlichen Raupen und Schmetterlinge 

ganz genau betrachtet werden. 
Durch Lied- und Sprachgut wurde das 

Schmetterlingsthema vertieft. Auch eini-
ge Bastelarbeiten durften natürlich nicht 
fehlen. Bei der Muttertagsfeier im Kin-
dergarten führten wir den Mamas das 
Spiel: "Die kleine Raupe Nimmersatt" vor. 
In der Nähe unseres Kindergartens kön-
nen viele verschiedene Schmetterlinge 
hautnah beobachtet und betrachtet 
werden. Den Abschluss des Schmetter-
lingsprojektes bildete die Naturparkex-
kursion mit Walser Astrid zu den "Fließer 

Sonnenhängen".
Gegen Ende des Kindergartenjahres wer-

den wir heuer noch spezielle "Schmet-
terlingsbrötchen" für ein Picknick mit 
den Kindern herstellen.
Die Kinder sind jetzt richtige Schmetter-
lingsexperten geworden und machen 
sich auch gegenseitig am Spielplatz da-
rauf aufmerksam, wenn in der Nähe ge-
rade ein schönes Exemplar zu sehen ist.

Danke! Danke! Danke!

Ein herzliches Dankeschön an alle Vatis 
der Kinder, die für uns das Piratenschiff 
nach dem Er & Sie Rennen eingesteigert 
haben.
Es wurde bei uns am Kindergartenspiel-
platz aufgestellt und fixiert und berei-
chert jetzt unseren Spielplatz als tolles 
Spielelement.
Ein herzliches "Vergelt's Gott" an alle, die 
dies ermöglicht haben.

Schnegg Rosmarie (Kindergartenleiterin)

Unser diesjähriges Projekt als Natur-
parkkindergarten stand ganz im Zei-
chen der Hühner. Deshalb besuchten 
wir eine richtige "Hühnerexpertin" in 
unserer Nachbarschaft. Im Vorfeld 
haben wir im Kindergarten den Le-
bensraum, das Aussehen, die Nah-
rung und die Haltung der Hühner be-
sprochen. Von Elke erfuhren wir vor 
Ort dann noch einige genauere De-
tails, wie z.B.: dass Hühner auf Stan-
gen schlafen, dass die Anführerin der 
Hühnerschar den höchsten Schlaf-
platz hat, usw.

Wir durften sogar die Hühner mit 
einem besonderen Leckerbissen, den 
getrockneten Mehlwürmern, füttern. 
Was uns natürlich sehr viel Freude 
bereitete. Wer sich traute, konnte die 
Hühner streicheln und sogar auf den 
Arm nehmen. Als besondere Überra-
schung legte so manches Huhn noch 
ein Ei für uns.  Aus den frischen Eiern 
haben wir am nächsten Tag gemein-
sam Waffeln zur Jause gebacken.
Vielen Dank Elke für diesen spannen-
den und lehrreichen Vormittag!

Naturpark-Kindergarten UrgenNaturpark-Kindergarten Urgen
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Naturparktag „Tiere im Wald“

Gemeinsam mit Astrid und Brigitte 
vom Naturpark Kaunergrat hatten 
wir heuer unseren Naturparktag bei 
uns in Eichholz.
Wir begaben uns auf Entdeckungs-
reise in die Welt der Tiere des Wal-
des.
Zu Beginn zeigten uns Astrid und Bri-
gitte im Kindergarten einige interes-
sante Materialien, welche die Kinder 
anschauen und betasten durften. Sie 
waren sehr begeistert von den Reh- 
und Hirschgeweihen, den Schnecken-
häusern, den kleinen und großen Vo-
gelnestern und deren Vogeleiern, von 
verschiedenen Tierfellen wie z.B. von 
Hasen, Rehen, Hirschen und Füchsen 
und von den Losungen - so nennt man 
in der Jägersprache den Kot vom 

Wild.
Anschließend spazierten wir in den 
Wald und spielten dort einige Spie-
le, bei denen die Kinder in die Rolle 
des Eichhörnchens und auch anderer 
Waldtiere schlüpfen konnten.

Astrid zeigte uns auch auf einer Lich-
tung die unterschiedlichen Lebens-
räume der Tiere. Unter anderem die 
Erde, wo Asseln und Regenwürmer 
wohnen - Samen von Fichtenzapfen, 
die als Nahrung für Eichhörnchen 
und Waldmaus wichtig sind - Blätter, 
Moos und Steine, welche als Lebens-
raum für Ameisen, verschiedenste 
Kleintiere und Schnecken dienen - 
den Löwenzahn für kleine Insekten 
und die Baumrinde, unter der die Kä-
fer, wie z.B. auch der Borkenkäfer 
hausen.

Die Kinder konnten da-
bei ihre Merkfähigkeit 
schulen, da sie anschlie-
ßend alle zugedeckten 
Demonstrationsmate-
rialien in unmittelbarem 
Umfeld suchen muss-
ten.
Gemeinsam meisterten 
sie die Aufgabenstel-
lung sehr gut.
Mit einem reichen Wis-
sensschatz, den uns As-

trid und Brigitte vermittelten, been-
deten wir den Vormittag.

DANKE für euren interessanten und 
lehrreichen Naturparktag bei uns!

Die Kinder mit Tante Melanie und 
Steffi

Die Kinder und das Team
vom Naturpark-Kindergarten Urgen
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Zumba

Herr Johnson führte die Kinder sehr kom-
petent in die Welt des Tanzens ein. Durch 
abwechslungsreiche Lieder, Tänze und 
Tanzformen gelang es ihm, alle Schüle-
rinnen/Schüler für Zumba zu begeistern. 
Neben dem bekannten Vogeltanz, der 
mit einer Partnerin/einem Partner ge-
tanzt wurde, baute Herr Johnson auch 
Tanzspiele ein. 
Den Kindern machten diese 50 Minuten 
sichtlich Spaß und sie wünschten sich 
nicht nur eine Zugabe, sondern auch 
eine Fortsetzung dieser Veranstaltung. 
Selbst Buben, die am Vortag noch etwas 
skeptisch gegenüber Zumba eingestellt 
waren, ließen sich mitreißen. 

Die Hühner sind los!

Was machen Hühner im Klassenzim-
mer? 
Diese Frage stellte sich vielleicht der 
eine oder andere, der unsere Volksschu-
le am Nachmittag des 21.03.2023 be-

trat. Frau Dagmar Walder besuchte dort 
mit ihren unterschiedlichen Hühnern die 
Kinder der beiden ersten Klassen. Diese 
durften nicht nur gefüttert, sondern auch 
gestreichelt oder auf die Schulter genom-
men werden. Interessant zu beobachten 
war es, wie die Tiere mit Hilfe von Futter 
durch einen Reifen flatterten oder durch 
Hütchen Slalom liefen. Nebenbei lernten 
die Schüler*innen viel Wissenswertes 
(Körperbau, Gewicht, Ernährung, artge-
rechte Haltung, verschiedene Rassen, 
Legeleistung, …) über diese Tiere. 
Durch die Mithilfe von zwei Müttern konn-
ten bei dieser Osterwerkstatt auch lecke-
re Waffeln gebacken und Hühner gebas-
telt werden.
Danke Dagmar für diesen großartigen 
und unvergesslichen Nachmittag!

Bodypercussion

Frau Piening führte die Kinder gekonnt in 
die Welt der Körperinstrumente ein. 
Zu Beginn der Stunde wurde gemein-
sam erarbeitet, mit welchen Körpertei-
len auf verschiedene Arten Klänge und 
Rhythmen erzeugt werden können. Im 
Anschluss daran übten die Schülerin-
nen/Schüler schrittweise verschiedene 
Rhythmen ein, die dann zu einem kleinen 
Werk zusammengeführt wurden. 
Zum Abschluss wurden die Kinder in zwei 
Gruppen geteilt, die dann gleichzeitig 
zwei verschiedene Rhythmen klatschten 
und stampften. Besonders lustig war das 
Gespräch zwischen jeweils zwei Kindern 
in Form von Körperinstrumenten. Mutige 

Schülerinnen/Schüler durften ihre Unter-
haltung nach dem Einstudieren den Mit-
schülerinnen/Mitschülern präsentieren. 
Sowohl die Kinder der 1b als auch der 3. 
Klasse waren bei der Veranstaltung mit 
großer Begeisterung und Aufmerksam-
keit dabei. 

Von Cornelia Hammerle

Vereinstag 2023

Am 31.März fand in der Mittelschule Fließ 
der alljährliche Vereinstag statt. Auch die 
Schüler:innen der 4. Klasse Volksschule 
waren mit großer Begeisterung dabei. 
Nach einem gemeinsamen Start im Turn-

saal nahmen die Kinder in Gruppen an 
verschiedenen Workshops teil. Es stell-
ten sich Vereine, wie die Musikkapelle, 
der Fasnachtsverein, der Museumsver-
ein, der Obst- und Gartenbau Verein, die 
Schützengilde, die Schützenkompanie 
und der Tennisclub vor. Es war ein sehr 
abwechslungsreicher und informativer 
Vormittag. 

Clarissa File Gebhart

Unser Wetter

Die Kinder der zweiten Klasse setzen 
sich mit dem Thema „ Unser Wetter“ 
auseinander. In der Minispatzenpost gibt 
es dazu eine Themenstrecke. Sie lösen 
im Tandem die gestellten Aufgaben und 
gestalten ein „Heftplakat“, das sie an-
schließend im Plenum präsentieren. Zum 
Abschluss besucht uns Jakobs Vater Phi-
lipp - er ist Meteorologe. Was ist Wetter? 
Warum gibt es das Wetter?  Wie messen 
wir das Wetter? Wo messen wir überall? 
Wie sagen wir das Wetter vorher? – auf 
all diese Fragen gibt er den Kindern eine 
Antwort und mit tollen Experimenten run-
det er seinen Besuch ab. Vielen Dank, 
Philipp!
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Let’s play tennis!

Auch in diesem Jahr gibt es  an unserer 
Schule eine Kooperation mit dem ASVÖ. 
Wie schon in den letzten Jahren werden 
diese Einheiten von Julian Kneringer ge-
halten. Die Kinder der Volksschule Fließ 
sind wiederum begeistert. Vielen Dank, 
Julian! 

Erstkommunion

Am 16. April 2023 feiern die Kinder der 
Volksschule Fließ, Niedergallmigg, Eich-
holz und Urgen die Heilige Erstkommu-
nion. Die musikalische Umrahmung der 
Messe übernehmen die Volksschulkin-
der und der Kirchenchor Fließ. Es ist ein 
rundum gelungenes und wunderschönes 
Fest! Vielen Dank an alle, die zur Gestal-
tung beigetragen haben!

Karin Hechenblaickner

Die Schüler der 3. Klasse 
besuchten den Herrn Bürger-
meister
Die 3. Klasse der VS Fließ stattete am 
05.06. 23 dem Herrn Bürgermeister im 

Gemeindeamt einen Besuch ab. Er stell-
te uns seine Mitarbeiter und deren Auf-
gabenbereiche vor. Weiters konnten wir 
alle Räumlichkeiten im Haus besichtigen. 
Geduldig beantwortete er alle unsere 
Fragen.
Wir bedanken uns recht herzlich für die 
nette Aufnahme und vor allem die Süßig-
keiten danach!

Am 14.06. fand unser Naturparktag zum 
Thema „WasserWunderWelt“ statt. Wir 
wanderten zum Waldweiher und erfuhren 
währenddessen vieles über das Wasser, 
z.B. den Kreislauf des Wassers, die Ver-
teilung des Wassers auf der Erde und in 
unserem Körper, den Anteil von Süßwas-
ser im Verhältnis zum Salzwasser usw. 
Am Waldweiher versuchten wir Wasser-
tiere zu fangen und zu benennen.

Fahrradprüfung

Am 22. Mai 2023 fand in Landeck/Ange-
dair die Fahrradprüfung der Kinder der 
4. Klassen statt.
Wir bedanken uns bei den Pädagogin-
nen und Eltern für die gute Vorbereitung 
und gratulieren den Kindern zum Fahr-
radführerschein.
Die Kinder der Volksschule Fließ gratu-
lierten bei der Rückkehr mit einem Lied!

Kinderpolizeiveranstaltung 
Bezirk Landeck
Am 08. und 09. Mai 2023 fand in der 
neuen Mittelschule in Zams eine bezirks-
weite Kinderpolizeiveranstaltung statt. 
Insgesamt nahmen 20 Schulen des Be-

zirks Landeck mit ca. 300 Schülern aus 
den dritten Klassen Volksschulen teil. Die 
Veranstaltung wurde in einem Stations-
betrieb abgehalten. Insgesamt konnten 
die Kinder an 4 Stationen ihr Wissen er-
weitern.
Zum Abschluss mussten die Schüler 
einen „Bewerbungsbogen“ für die Auf-
nahme bei der Kinderpolizei ausfüllen. 

Natürlich hat diese Aufgabe jedes Kind 
mit Bravour gemeistert und am Ende 
wurden ihnen feierlich die wohl verdien-
ten Kinderpolizei-Ausweise überreicht.

Besuch im MINT Lab des Gym-
nasium Landeck

Am 22. Juni besuchten die Kinder der 3. 
Klasse bzw. Schulstufe der VS Fließ, Nie-
dergallmigg, Hochgallmigg und Eichholz 

das MINT - Lab im Gymnasium Landeck. 
In verschiedenen Workshops wurde das 
Interesse der Kinder in den Bereichen 
Mathematik, Informatik, Technik und Na-
turwissenschaften geweckt.
Es war ein sehr interessanter und lehr-
reicher Vormittag. Wir bedanken und für 
die super Betreuung.

Besuch der Partnergemeinde/
Schule aus Meano

Am 25. + 26. Mai besuchte eine Klasse 
der Schule aus Meano/Italien die Ge-
meinde Fließ. Am Donnerstag Nachmit-
tag ging es in den Naturpark Kaunergrat. 
Dort wurde den Kindern und Betreuerin-
nen die Natur und der Naturpark gezeigt. 
Am Abend führte Walter Stefan durchs 
Museum Via Claudia.
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Zum Abschluss gab es ein Sport- und 
Spielefest im Sportzentrum Kalvari ge-
meinsam mit den Kindern der Volksschu-
le Fließ.
Wir bedanken uns bei der Gemeinde 
Fließ, dem Familienverband und den hel-
fenden Eltern für die Unterstützung bei 
der Verpflegung der Gäste aus Meano!
Die Gäste hatten viel Spaß und Freude 
und genossen die Zeit in Fließ.

Christoph Klomberg

Ein intensives Schuljahr neigt sich langsam dem Ende zu. Doch 
bevor wir in die wohlverdienten Sommerferien starten, steht im 
Juni noch der Abschluss eines spannenden Projekts auf der 
Tagesordnung.

Zum Start des Schuljahres setzten wir uns ein Ziel: Wir wollen 
bis zum Ende des Schuljahres – so wie die meisten Volks-
schulen unserer Gemeinde – eine Naturparkschule sein! 
Doch dafür muss man doch einiges tun. 

Im Winter arbeiteten wir an unserem ersten Projekt „Tiere im 

Winter“. Jeder von uns wählte ein heimisches Tier und forsch-
te nach, wie sein/ihr Tier den Winter am besten übersteht. Wir 
gestalteten LAP-Books und stellten unsere Erfahrungen den 
anderen Kindern vor. Wir wollten auch mit dem Jäger Spuren 
im Schnee suchen – das war aber leider durch den wenigen 
Schnee nicht möglich.

Im zweiten Semester beschäftigten wir uns dann mit unserem 
Wald – genauer gesagt mit „Heimischen Laub- und Nadel-
bäumen“. Immer zwei Kinder gemeinsam arbeiteten an einem 
Teilbereich und recherchierten wichtige Punkte in Büchern oder 
im Internet. Danach gestaltete jedes Team ein Plakat und prä-
sentierte anschließend ihr Referat. Alle waren ziemlich nervös, 
aber die Ergebnisse waren wirklich großartig und wir kennen 
uns jetzt echt gut im Wald aus.

Um das Erlernte noch zu vertiefen und weiter zu erkunden, 
machten wir Anfang Juni zusammen mit dem Kindergarten 
einen Ausflug in den Naturpark Kaunergrat. Der frühere Volks-
schuldirektor von Hochgallmigg und Jäger Reinhard Draxl und 
sein Kollege Gottlieb aus dem Kaunertal führten uns quer durch 
die Wälder rund um das Naturparkhaus. Da gab es echt viel 
zu bestaunen und erforschen! Zum Abschluss wurden wir noch 
zu einem kleinen Essen im Naturparkhaus eingeladen. Vielen 
Dank an Reinhard, Gottlieb und den Tiroler Jägerverband für 
diesen tollen Tag!

Und am 29. Juni 2023 ist es soweit – wir stellen in unserem 
Turnsaal die Jahresprojekte vor und bekommen dann (hoffent-
lich) das Prädikat „Naturparkschule“ verliehen. Wir freuen uns 
schon sehr auf diesen für uns besonderen Tag!

Und noch etwas Spannendes wartet auf uns: Mit Ende des 
Schuljahres verabschieden wir unsere Klassenlehrerin Ka-
tharina Staggl, da sie bald Mama wird! Wir sind zwar traurig, 
dass sie uns verlassen muss - aber wir freuen uns schon sehr, 
wenn wir ihr Baby kennenlernen dürfen. 

Die Kinder und Lehrpersonen der
Volksschule Hochgallmigg
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Fit mit Leo

Am Freitag, den 05.Mai besuchte uns 
Leonhard Moser von Limitless Motion. 
Gestartet wurde mit lustigen Spielen, 
Koordinations- und Reaktionsübungen. 
Anschließend zeigte Leo den Kindern ei-
nige Kick- und Boxtechniken. Alle hatten 
großen Spaß, sowohl beim Halten der 
Handpratzen als auch beim Kicken und 
Boxen.
Während einer kleinen Pause errichtete 
Leo im Turnsaal einen abwechslungs-
reichen Hindernisparcours. Er zeigte den 
Kindern, wie sie sich am geschicktesten 
fortbewegen und über die Geräte hüp-
fen, klettern oder rutschen können. Nicht 
nur der Turnsaal wurde genutzt. Unser 
ganzes Schulhaus, der Schulgarten und 
Spielplatz wurden in ein Parkour und 
Freerunning Areal verwandelt. Die Kin-
der versuchten mit den Fähigkeiten des 
eigenen Körpers, möglichst effizient von 
Punkt A zu Punkt B zu gelangen, dabei 
ihr Bewegungspotential zu entdecken 
und Neues auszuprobieren.
Es war ein bewegungsreicher, lehrrei-
cher und lustiger Vormittag!

Bienenwachstücher

Zum Muttertag gestalteten wir mit Hilfe 
von Imkerin Astrid Gebhart wiederver-
wendbare Bienenwachstücher. Zu Be-
ginn bestrichen wir den Stoff mit Kokos-

fett. Anschließend gaben wir flüssiges 
Bienenwachs darauf, verstrichen es mit 
einem Pinsel und bügelten das Tuch. 
Zum Schluss bastelten wir noch eine 
Schachtel und fertig war unser kreatives 
Muttertagsgeschenk!

Didgeridoo

Am Freitag besuchte uns Gregor De Lo-
renzo und stellte uns das Didgeridoo Ins-
trument vor.
Dieses traditionelle Instrument der Abori-
gines entdeckte Gregor auf seiner Reise 
durch Australien und
seine Faszination für die mystischen 

Klänge lässt ihn bis heute nicht los. Die 
Begeisterung für das Didgeridoo sprang 
sofort auf die Kinder über. Gespannt 
lauschten sie den tiefen, erdigen Tönen, 
den Erzählungen und bastelten anschlie-
ßend eifrig ihr eigenes Didgeridoo. Bei 
manchen Spielversuchen wurden schon 
richtige Didgeridoo Töne erzeugt.
Es war sehr interessant! Danke!

Tierspuren

Über den Naturpark Kaunergrat buchten 
wir die Wanderführerin Gitti Mungenast, 
welche am Freitag zu uns nach Nieder-
gallmigg kam, um sich mit uns auf Tier-
spurensuche zu begeben.
Nach einer lustigen Vorstellungsrunde 
lernten wir die verschiedenen Spuren der 

Tiere kennen: Fußabdrücke, Fellreste, 
Ausscheidungen, abgenagte Zapfen,.... 
Wir machten uns auf den Weg in den 
Wald und entdeckten bei der Wildtierfüt-
terung sogleich eine Menge verschiede-
ner Spuren. Nach einer kleinen Stärkung 
versuchten die Kinder in Gruppen, einen 
mit heißem Wasser gefüllten Behälter 
mittels Naturmaterialien so gut zu isolie-
ren, dass das Wasser möglichst lange 
warm blieb. Anschließend kontrollierten 
wir die Temperatur mit einem Thermo-
meter.
Es war ein sehr spannender und lehrrei-
cher Vormittag!
Danke!

Österreichischer Vorlesetag 23.März 
2023

Am diesjährigen österreichischen Vorle-
setag las uns Beratungslehrerin Angelika 
Walch ein wunderschönes Buch vor.
„Papa, ist zehn viel?“
Wir lauschten gespannt Angelikas Wor-
ten, wie sie die Fragen des kleinen Wol-
fes an seinen Vater vorlas und fanden 
die Antworten des erwachsenen Wolfes 

einfach super. Anschließend sprachen 
wir über unsere eigenen Fähigkeiten 
und Stärken und darüber, dass man sich 
nicht mit anderen vergleichen soll, son-
dern einzigartig und wundervoll ist, so 
wie man ist!
Danke liebe Angelika!

Autorenlesung mit Johann Kapferer

Am 10.März besuchte uns der Autor 
Johann Kapferer und stellte seine zwei 
Bücher „Dobar und die Tigergitarre“ und 
„Die pfefferminzgrüne Lokomotive“ vor.
Die Kinder waren ganz begeistert vom 
kleinen Tiger, der doch einfach nur Gi-
tarre spielen wollte. Als es schließlich 
soweit kam und Dobar  laut auf seiner 
Gitarre spielte und dazu in schrillen Tö-
nen sang, mussten sich die Kinder die 
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Viel Kultur an der VS Urgen

Die Tiroler Kulturservicestelle bietet ein 
vielseitiges Jahresprogramm. Gleich 
mehrere Kulturschaffende folgten unse-
rer Einladung nach Urgen und boten den 
Kindern einiges.

Am Freitag, den 17. März besuchte uns 
Gerard Albertini.
Mit seiner Geschichte „G4 - Viel zu tun 
für Mutter Erde“ begeisterte er die Kinder. 
In Kombination mit viel Musik und Tanz 

konnten die SchülerInnen selber in ver-
schiedene Rollen schlüpfen und so ak-
tiv die Geschichte von GAIA, der Mutter 
Erde, mitgestalten.

Die Märchenerzählerin Claudia Edermay-
er besuchte uns am Dienstag, den 9. Mai.
Mit Märchen, die Mut machen, zog sie 
die Kinder in ihren Bann. Kombiniert mit 

Schauspiel und begleitet von den Klän-
gen der Maultrommel, der Karimba und 
des Gong wurden die Märchen zu span-
nenden und lebendigen Geschichten.

Am 10. Mai wurde mit Herrn Marc John-
son Zumba getanzt.
Den Tango Argentino durften die Kinder 
unter der Leitung von Lito Fontana haut-
nah erleben.

Susanne Carpentari

Ohren zuhalten. Besonders gefiel ihnen 
die bunt bemalte Tigergitarre, welche Jo-
hann mitgenommen hatte. 
Vielen Dank für die tollen und mitreißen-
den Buchvorstellungen

Jäger an der Schule

Am 08.02.2023 besuchten uns Rein-
hard und Gottlieb, zwei erfahrene Jäger, 
welche den Kindern einen interessanten 

Einblick in ihre Arbeiten und Aufgaben 
als Jäger verschafften. Wir erfuhren, wie 
man die einzelnen Arten voneinander un-
terscheidet, welche Besonderheiten die 
Tiere haben, durften Geweihe und Hör-
ner begutachten und das Gewicht eines 
besonders großen Geweihes erraten. 
Danke für den interessanten Vormittag!

Judith Peintner

Mein - Unser - Kind

An dieser Stelle könnte ein Foto von eurem Kind sein! 

	> die Geburt des Kindes darf nicht länger als vier Monate vor 
dem Erscheinungsdatum von »Fliess aktuell« zurückliegen

	> das Foto und evt. ein kurzer Begleittext müssen vor Redak-
tionsschluss im Gemeindeamt abgegeben oder per E-Mail ge-
schickt werden (meldeamt@fliess.gv.at)

Die Veröffentlichung ist kostenlos!
Das Redaktionsteam
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Am 17.4. nahm die VS Eichholz den Früh-
jahrsputz der Erdbeertürme in Angriff. 
Mit Hilfe von Franz und Christian gelang 
uns das sehr gut.  Die obere Erde wurde 
entfernt, um die Hochbeete mit Häcksel-
gut, Laub und kleinen Ästen aufzufüllen. 
Obenauf kam wieder Erde mit Schafwolle 
als Dünger. Nun kann die Pflanzerei wie-
der losgehen.

Am 24. April hatte die Volksschule Eich-
holz wieder einen erlebnisreichen Nach-
mittag im Naturpark Kaunergrat. Wir 
machten uns mit Christoph auf die Suche 
nach Spuren im Wald, die die verschie-
densten Tiere hinterlassen haben. Und 
das waren wirklich viele! Von Mäuse-
gängen über Spechtlöcher, Wildlosung, 
Fraßspuren bis Federn und Haaren war 
alles dabei. Zum Schluss bauten wir 
einen Kobel für die ganze Klasse, damit 
das Eichhörnchenspiel einen besonde-
ren Rahmen bekam. 

J. Raggl

Am 31. Mai besuchte die VS Eichholz 
im Rahmen der „Erlebniswelt Baustelle“ 
die WKO. Dort erfuhren wir, wie ein Haus 
gebaut wird und welche Berufssparten 
dabei eingebunden sind. Spannend war, 
dass wir jede Station ausprobieren und 
dabei mitarbeiten konnten. 

Jedes Jahr gibt es bei uns einen Schul-
film an der VS-Fließ. Gezeigt wird er vom 
Medienzentrum Tirol. Dazu gibt es immer 
einen Malwettbewerb.
Dieses Jahr hatte ich das Glück, bei die-
sem Bewerb den dritten Platz zu meis-
tern. Ich freue mich schon sehr auf einen 
Kinobesuch.

Emelie
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Reading Club 

Reading opens up new worlds and gives 
us the opportunity to travel anywhere we 
like. This is why many students from the 
1a and 1b meet up in the afternoon to 
join our reading club. The first book we 
read for the book club was called „Fire-
ball’s Heart“, which is a fairytale told by 
Native Americans to this day. It is a story 
about the importance of telling the truth, 
and staying true to yourself. We also 
started reading Peter Pan, which is a fa-
mous children’s story about adventures 
in Neverland. But not only do we read 
in our reading club, but we also do other 
creative things such as creating our own 
bookmarks, and painting pictures from 
the books we read.

Schwabenkinderprojekt 

Am 22. und 23. Mai fand an unserer Schu-
le ein Projekt zum Thema Schwabenkin-
der statt. Zur Vorbereitung lasen wir das 
interessante Buch „Der Hungerweg“, das 
die Strapazen und Herausforderungen 
dieser Zeit sehr eindrucksvoll darstellt. 
Als Tiroler haben wir einen großen Be-
zug zu diesem Thema, was sich auch im 
Interesse der Schülerinnen und Schüler 
widerspiegelte. Das Programm der ein-
zelnen Projekttage war abwechslungs-
reich und interessant. Eine Wanderung 
zur Burg Landeck und die anschließen-

de Führung durch das Museum machten 
uns noch einmal deutlich, wie beschwer-
lich der Weg ins Schwabenland gewe-
sen sein muss. Es ist kaum vorstellbar, 
dass diese Kinder tagelang im kalten und 
strengen Winter unterwegs waren, meist 
nur mit kaputten Schuhen und dünnen 
Jacken bekleidet. Neben der Wanderung 
und dem Museumsbesuch wurde Brenn-
suppe gekocht, Brot gebacken und viel 
zum Thema recherchiert und gearbeitet. 
Den Schülerinnen und Schülern hat das 
Projekt viel Spaß gemacht. 

Anna-Maria Landerer

„Hungerweg“- Mittelschule Fließ auf 
den Spuren der Schwabenkinder

Wie viele Fließer Kinder machten sich 
wohl vom 17. bis zum 20. Jahrhundert 
auf den Weg nach Friedrichshafen oder 
Ravensburg?
Warum mussten die Kleinen Jahr für Jahr 
ihre Heimat verlassen?
Wie kann man Kinder auf einem Markt 
wie eine Ware anpreisen und „vermark-
ten“?  
Mit dem Projekt „Schwabenkinder“ such-
ten wir Schülerinnen und Schüler Antwor-
ten auf diese Fragen, die uns auch heu-
te, wo Hungersnot längst ein Fremdwort 
für uns geworden ist, noch tief bewegen.
Als interessanten Einstieg in das Thema 
lasen wir alle das Buch: „Hungerweg“. 
Auf immerhin 190 Seiten erzählt der Au-
tor die dramatische Wanderung von Kin-
dern aus Südtirol über den Reschenpass 
und den Arlbergpass nach Ravensburg 
im Allgäu.
Das Buch konnte uns viele Fragen be-
antworten, trotzdem ließ uns die traurige 
Geschichte ziemlich sprachlos zurück. 
Die drastischen Bilder im Film „Schwa-
benkinder“ mit Schauspieler Tobias Mo-

retti in der Rolle des Kooperators, der für 
die Kinder verantwortlich ist, schockier-
ten uns ebenfalls.
An zwei Projekttagen Ende Mai gingen 
wir dem Schicksal der Schwabenkin-
der in Klassengruppen auf den Grund. 
Im Schlossmuseum Landeck bekamen 
wir in vier Workshops Informationen zur 
Wanderung sowie zum Leben zuhause 
und in der Ferne. Einen Teil des Weges 
über die Fließer Platte gingen wir bar-
fuß, um das Gefühl des Wanderns mit 
schlechtem Schuhwerk ein wenig zu 
spüren. 
Eine Projektgruppe beschäftigte sich mit 
der Ernährung in früheren Zeiten. So 
wurden im Backofen im Pfarrgarten origi-
nale „Leabala“ gebacken und zusammen 
mit „Tirgga- Riebler“ und „Griaß- Muas“ 

und Brennsuppe im Marth- Haus in Mühl-
bach verspeist.
Andere Projektgruppen malten und bas-
telten, sammelten und ordneten Infor-
mationen, gestalteten Plakate und dis-
kutierten über Parallelen zur aktuellen 
Kinderarbeit in vielen Ländern der Dritten 
Welt.
Eine Reflexion mit Feedback und eine 
Online- Auswertung über die Aktivitäten 
rundeten das Projekt ab.
Den Abschluss des „Schwabenkinder“ 
-Schwerpunktes bildete ein gemeinsa-
mer Besuch des Vintschger Museums 
Schluderns. 
Wir bedanken uns herzlich für die Unter-
stützung durch die RAIBA Oberland.
Die „gute alte Zeit“ war für viele Kinder 
hart, entbehrungsreich und alles andere 
als kindgerecht. Gut, dass diese Zeiten 
vorbei sind und hoffentlich nie mehr Kin-
der als Arbeitskräfte „verkauft“ werden.

Die SchülerInnen der 
Mittelschule Fliess / Naturparkschule
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Naturparktag 2023

„Landschaft voller Superhelden“. So lau-
tete das Motto des diesjährigen Natur-
parktages. Wer denkt da nicht sofort an 
Spiderman, Superman, Wonderwoman 
und Co? Erinnert an die Kindheitshelden 
machten sich die Schülerinnen und Schü-
ler voll motiviert auf Insektensuche inner-
halb und außerhalb des Schulhauses.   
In freier Natur beobachteten die jungen 
Forscher und Forscherinnen alles, was 
krabbelt, fliegt und summt. So entstan-
den unter der Anleitung des Naturfotogra-
fen Andreas Kirschner einzigartige Fotos 
von Bienen, Schmetterlingen und Co.  
Aber nicht nur Fotografien, sondern 
auch naturgetreue Zeichnungen von 
Pflanzen und Insekten wurden angefer-
tigt und neue Erkenntnisse gewonnen.  
Indoor wurde gemalt, gewerkt und 
experimentiert. Im Nawi-Raum stell-
ten die „jungen Wissenschaftler“ ein 
Alarm Pheromon künstlich her. An den  

Kunst-, Mal-, Comic- und Filzstationen 
konnten die Schülerinnen und Schü-
ler zum Thema Insekten mit verschie-
denen Materialien ihrer Vorstellungs-
kraft und Kreativität freien Lauf lassen, 
und so entstanden wahre Kunstwerke.   
Ein in die Jahre gekommenes Insektenho-
tel wurde renoviert und ein neues gebaut.   
Besonders lebhaft ging es in der 
Theatergruppe zu. Die TeilnehmerIn-
nen konnten ihre Beweglichkeit tes-
ten und merkten bald, dass sie sich 
mit ihren Superhelden „den Insek-
ten“ nicht wirklich messen konnten.  
Zahlreiche Fotos, Filme und Tex-
te lassen die Aktionen des Ta-
ges noch einmal Revue passieren.  
 
Dank der Experten konnten alle Schüle-
rinnen und Schüler viele Informationen 
und neues Wissen mit nach Hause neh-
men.

Das Dokumentationsteam

Schüler übernehmen Verantwor-
tung

Mit Instrumenten und guter Laune im Ge-
päck kamen 20 Dritteler mit ihren Klas-
senvorständen am 10. Mai im Mutterhaus 
Zams an. Mit einem coolen Sketch, eini-
gen Instrumentalstücken und einer Ken-
nenlernrunde verbrachten wir den ersten 
Nachmittag mit den Klosterschwestern. 
Dieser Besuch war der Beginn eines län-
gerfristigen Projektes, welches im Zuge 
unseres Schwerpunktes “Verantwortung” 
stattfindet.
Die betagten Ladys, allesamt barmher-
zige Schwestern im Ruhestand, freuen 
sich jede Woche aufs Neue, wenn wir sie 
in kleinen Gruppen besuchen kommen 
und mit ihnen einen unterhaltsamen und 
lustigen Nachmittag verbringen. Malen, 
Basteln oder Musizieren sind nur einige 
Ideen, mit denen wir sie unterhalten kön-
nen.
Steine und Leinwände wurden letzte Wo-

che bemalt und das kleine Eis zum Ab-
schluss genossen SchülerInnen sowie 
Pfleger und Schwestern gemeinsam. 
Wir freuen uns schon auf das nächste 
Treffen im Mutterhaus und hoffen, dass 
uns das Projekt noch bis zum Ende un-
serer Mittelschulzeit begleiten wird.

Pati, Kathi

Brotbackofen

Angeregt durch einen Schulbesuch in 
Berlin entstand die Idee, einen Brot-
backofen zu bauen. Schließlich sollen 

die Schülerinnen und Schüler der Natur-
park-Mittelschule wissen, dass Brot nicht 
im Ladenregal entsteht. Vom Anbau des 
Getreides über die Ernte bis zum knusp-
rigen „Leabali“ sind viele Arbeitsschritte 
nötig. Doch zunächst blieb es bei der 
Idee. Dann kam Pfarrer Andreas Tausch 
nach Fließ und aus der Idee wurde ein 
Projekt. Andreas Tausch stellte einen 
Platz in seinem Garten zur Verfügung 
und plante, Stefan Wolf spendete den 
Lehm, Reinhard Denoth half beim Fun-
dament und mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Schülerinnen und Schüler der 
dritten Klassen entstand der Backofen. 
Inzwischen ist das erste Brot gebacken 
und schmeckt vorzüglich.

Biber der Informatik

Die Österreichische Computer Gesell-
schaft (OCG) veranstaltet jährlich den 
bundesweiten Schülerwettbewerb „Biber 
der Informatik“. Dabei ist problemorien-

tiertes Denken gefragt. Die Schülerinnen 
und Schüler der Volks- und Mittelschule  
Fließ haben auch heuer wieder daran 
teilgenommen. Im Verhältnis zur Schul-
größe haben sich von unseren Schulen 
die meisten Schülerinnen und Schüler 
beteiligt, wofür wir auch ausgezeichnet 
wurden. Christof Hammerl durfte stell-
vertretend den ersten Preis am 19. Ap-
ril 2023 in Innsbruck entgegennehmen. 
Neben der Quantität stimmte auch die 
Qualität. Es gab einige Spitzenplätze.

Herbert Wackernell
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Wetterwerte für 
März 2023

Regen Wind-
gesch. Höchst. Vorherr-

schende

Sonnen-
schein-
dauer

Tag Ø Tem-
peratur

Höchst-
tempe-
ratur

Tiefst-
tempe-
ratur

in mm in 
km/h

Wind-
gesch.

Wind-
richt. in Std.

1 1,3 8,1 -2,6 0,0 3,0 19,3 WSW 7,8

2 3,5 11,7 -1,7 0,0 1,8 20,9 OSO 7,8

3 3,1 8,3 -1,4 0,0 2,3 19,3 WSW 7,8

4 4,5 11,2 0,2 0,0 3,5 24,1 SW 8,5

5 2,4 10,6 -2,6 0,0 3,1 29,0 WSW 8,5

6 1,3 8,6 -3,2 0,0 3,7 22,5 WSW 7,8

7 2,9 10,4 -2,8 0,0 1,7 27,4 OSO 8,8

8 3,8 8,2 -1,3 0,0 3,2 41,8 OSO 7,5

9 7,2 13,1 3,9 6,6 6,6 33,8 ONO 7,0

10 6,5 11,7 3,3 0,4 7,9 53,1 WNW 6,8

11 3,7 7,3 0,1 1,4 3,8 29,0 WNW 7,5

12 3,1 7,9 -0,6 1,8 5,5 30,6 O 7,3

13 9,4 16,8 2,9 0,0 16,6 57,9 O 6,8

14 5,2 9,5 1,1 20,4 8,5 51,5 W 6,3

15 2,0 5,2 -0,9 0,0 6,9 38,6 SW 8,8

16 4,6 14,9 -2,4 0,0 7,4 24,1 O 9,5

17 9,3 16,1 4,4 0,0 16,7 43,5 O 9,0

18 10,4 18,1 5,0 0,0 9,1 29,0 NO 9,0

19 9,0 14,2 4,9 4,2 7,5 32,2 O 8,0

20 7,3 14,2 3,6 1,8 3,2 20,9 ONO 9,5

21 8,3 12,8 4,3 0,0 5,7 22,5 O 8,8

22 11,3 20,7 4,1 0,0 4,5 19,3 O 10,0

23 11,8 18,2 7,6 0,0 7,3 25,7 O 8,8

24 10,8 17,9 5,8 9,6 6,9 48,3 W 8,0

25 5,7 9,6 3,3 0,8 6,0 33,8 W 7,3

26 4,7 8,4 3,1 0,4 10,0 33,8 WNW 5,8

27 1,2 3,2 -2,2 4,4 5,5 32,2 W 7,3

28 1,6 7,8 -2,9 0,8 3,2 25,7 O 9,8

29 3,6 8,8 -0,2 4,4 12,2 30,6 ONO 7,8

30 8,3 15,6 5,7 5,6 12,5 38,6 W 6,8

31 6,6 10,7 4,2 4,4 10,4 53,1 W 5,8

Ø  5,6 °C 20,7 °C -3,2 °C Ʃ 67,0 
mm

6,7 
km/h

57,9 
km/h Ʃ  O 246,2

Wetterwerte für
April 2023

Regen Wind-
gesch. Höchst. Vorherr-

schende

Sonnen-
schein-
dauer

Tag Ø Tem-
peratur

Höchst-
tempe-
ratur

Tiefst-
tempe-
ratur

in mm in 
km/h

Wind-
gesch.

Wind-
richt. in Std.

1 5,6 8,6 3,5 0,0 8,0 30,6 NO 9,8

2 6,6 10,4 2,9 0,0 3,1 22,5 SO 9,5

3 3,2 6,6 -0,8 0,0 5,0 40,2 SSO 8,0

4 0,8 7,5 -3,6 0,0 3,7 29,0 OSO 10,3

5 2,1 9,5 -4,4 0,0 3,9 30,6 SSO 10,8

6 4,0 10,2 -1,6 0,0 5,1 35,4 SW 10,8

7 5,7 11,8 1,5 0,0 3,7 30,6 W 9,8

8 4,5 8,6 2,5 0,4 3,7 25,7 WSW 8,0

9 4,7 10,8 1,1 0,0 3,4 25,7 SW 9,0

10 7,3 16,3 -0,8 0,0 5,2 24,1 W 10,8

11 8,1 10,5 5,3 0,8 8,3 33,8 WNW 8,0

12 6,3 12,2 2,3 6,4 3,7 40,2 W 8,3

13 2,4 5,8 0,4 4,0 3,8 25,7 WNW 7,0

14 3,1 8,8 0,1 3,4 3,4 29,0 W 8,5

15 3,9 9,5 -0,8 0,0 6,9 29,0 O 9,5

16 4,1 7,6 1,9 1,4 2,8 22,5 WSW 7,8

17 5,8 9,7 2,3 0,0 2,4 19,3 OSO 9,0

18 8,4 15,3 4,3 0,0 2,5 20,9 WSW 10,8

19 7,7 11,1 2,8 2,8 2,3 24,1 WSW 8,5

20 4,3 7,5 1,2 0,4 2,5 16,1 SSW 9,3

21 10,1 16,7 4,7 0,0 4,7 32,2 WSW 10,5

22 13,5 21,7 6,9 0,0 7,9 32,2 O 11,0

23 13,3 18,7 8,8 0,0 3,1 38,6 SW 10,8

24 7,5 12,0 4,3 6,8 7,2 38,6 W 9,3

25 5,6 10,7 2,8 0,2 6,9 38,6 WNW 11,0

26 7,9 13,7 2,3 0,0 6,7 29,0 WSW 11,8

27 10,4 17,5 5,6 0,0 3,2 25,7 WSW 11,0

28 8,0 9,7 6,0 22,4 4,8 27,4 O 5,0

29 12,3 19,2 8,0 3,6 8,6 33,8 WNW 10,8

30 11,6 18,7 7,2 0,0 3,1 20,9 OSO 9,5

        

Ø  6,6 °C 21,7 °C -4,4 °C Ʃ 52,6 
mm

4,7 
km/h

40,2 
km/h Ʃ  WSW 284,2

16 7,7 9,1 6,2 4,0 2,2 17,7 WNW 6,3

17 6,4 8,5 4,7 0,0 2,1 22,5 OSO 10,3

18 7,8 11,4 4,7 0,0 2,9 19,3 SW 9,5

19 11,6 18,3 6,9 0,4 2,1 22,5 SO 10,3

20 13,4 19,1 8,8 0,0 4,4 20,9 ONO 11,8

21 16,4 22,7 10,1 0,0 6,8 27,4 OSO 12,3

22 17,8 26,0 11,2 0,2 6,9 22,5 SW 12,0

23 15,3 21,8 12,0 3,0 5,4 29,0 ONO 9,0

24 10,9 12,8 9,0 12,2 1,9 19,3 WSW 5,3

25 14,2 23,7 7,9 0,6 3,3 16,1 O 11,5

26 17,2 22,9 12,0 0,0 4,3 29,0 OSO 10,8

27 17,1 23,4 11,8 0,0 3,4 33,8 ONO 11,5

28 14,0 20,3 10,1 5,2 3,4 24,1 NO 10,3

29 15,3 22,9 8,2 0,0 4,8 38,6 OSO 12,0

30 15,1 21,0 9,5 0,0 4,9 35,4 O 11,5

31 16,3 23,6 8,8 0,0 3,8 24,1 OSO 12,8

Ø  12,3 °C 26,0 °C 4,3 °C Ʃ 77,8 
mm

3,7 
km/h

46,7 
km/h Ʃ  O 314,8

Wetterwerte für 
Mai 2023

Regen Wind-
gesch. Höchst. Vorherr-

schende

Sonnen-
schein-
dauer

Tag Ø Tem-
peratur

Höchst-
tempe-
ratur

Tiefst-
tempe-
ratur

in mm in 
km/h

Wind-
gesch.

Wind-
richt. in Std.

1 9,4 13,2 6,8 12,4 2,3 20,9 W 6,5

2 7,7 10,2 5,9 0,4 2,5 19,3 W 8,8

3 10,5 18,2 5,7 0,0 2,3 25,7 O 11,3

4 13,8 23,2 5,1 0,0 5,9 25,7 SW 12,0

5 15,7 24,4 8,9 4,6 8,5 46,7 W 11,3

6 14,2 21,8 9,3 1,4 3,6 22,5 NNW 10,5

7 15,3 23,5 10,1 11,8 7,4 30,6 WNW 11,3

8 11,5 16,0 9,4 1,6 1,7 14,5 WSW 8,8

9 14,2 21,4 9,7 0,4 2,5 24,1 O 11,0

10 9,4 12,1 6,1 5,6 1,6 19,3 SW 8,5

11 6,4 9,2 4,3 4,8 2,5 16,1 W 7,5

12 9,6 15,6 5,2 0,0 3,1 27,4 O 9,5

13 9,4 15,0 7,5 8,4 3,1 22,5 WSW 8,8

14 9,1 14,0 6,6 0,6 2,8 37,0 W 10,0

15 10,0 16,1 6,3 0,2 3,3 27,4 O 11,8
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Die Ortsgruppe Fließ des Pensionistenverbandes machte sich 

am 8. April 2023 mit der ÖBB auf den Weg zur Dreiflüssestadt 

Passau. Dort wartete die MS PRINZESSIN KATHARINA auf 

unsere Einschiffung. Durch die herrliche Landschaft zu beiden 

Seiten der Ufer inklusive der Wachau erreichten wir am Oster-

sonntag Krems. Nach der Erkundung der Stadt Krems ging es 

weiter in die Landeshauptstadt Wien. In Nußdorf lag die MS 

Prinzessin Katharina über Nacht vor Anker. Am Ostermontag 

besuchten wir gemeinsam die Hl Messe im Stephansdom. Vor 

der Hl. Messe durfte eine „Melange“ oder ein „Einspänner“ im 

berühmten „Hawelka“ nicht fehlen. Bevor unser Schiff in Rich-

tung Budapest ablegte, stand noch ein Besuch im Ostermarkt 

bei der Hofburg und dem Prater auf dem Programm. Nach ei-

nem kurzen Stopp in Esztergom / Ungarn, ging eine Gruppe 

von Bord, um an einer geführten Tour mit der Besichtigung des 

Doms und der Krypta von Esztergom und einer Busfahrt durch 

die reizvolle Landschaft nach Visegrad, wo man von einem 

Aussichtspunkt unterhalb der gleichnamigen Burg den Blick auf 

das gesamte Donauknie genießen kann, teilzunehmen, ging es 

weiter. In Budapest waren wir dann wieder vereint.  Am späten 

Nachmittag stand dann noch eine Busrundfahrt durch Buda-

pest inklusive der markanten Markthalle an. Am nächsten Tag 

führte uns der Weg zu einem Pferdehof in die Puszta. Csikós 

stellten ihre Reitkünste unter Beweis und begeisterten uns mit 

ihren tollkühnen Darbietungen. Am Tag danach hatten wir die 

Möglichkeit, Bratislava, die Landeshauptstadt der Slowakei, zu 

erkunden. Der letzte Ort vor der Ausschiffung in Passau war 

dann noch Melk mit dem weltberühmten Stift am westlichen 

Ende der Wachau am Programm. Von der Crew der MS Prin-

zessin Katharina wurden wir die ganze Woche verwöhnt und 

bestens bedient. Trotz des wechselhaften Wetters konnten wir 

viele neue Eindrücke gewinnen und positive Erinnerungen mit 

nach Hause nehmen.

Donaukreuzfahrt vom 8. bis 15. April 2023
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Im heurigen Jahr feiern wir unser 25-jähriges Bestandsjubi-
läum. Ich möchte diesen Anlass nutzen, um euch die Struktur 
und die Aufgaben des Naturparks etwas näher zu bringen. 
Der Naturpark Kaunergrat wird seit 25 Jahren erfolgreich als 
Verein geführt. Der Vorstand bildet sich aus den Bürgermeis-
tern der 9 Naturparkgemeinden und Vertretern des Landes 
Tirol, der drei Tourismusverbände und der Grundeigentümer. 
Sein Tätigkeitsbereich erstreckt sich auf die Betreuung der 
im Naturpark ausgewiesenen Schutzgebiete nach dem Tiroler 
Naturschutzgesetz und Natura 2000-Gebiete (240 km²). 

Der Naturpark Kaunergrat hat in der Vergangenheit aber auch 
eindrücklich unter Beweis gestellt, dass er einen wichtigen 
Beitrag für eine positive und nachhaltige Regionalentwicklung 
zu leisten imstande ist. So hat der Verein in den vergangenen 
25 Jahren weit über 100 Projekte in den Naturparkgemein-
den umgesetzt und über 10 Mio Euro an Fördermittel in die 
Naturparkregion geholt. Immer mehr an Bedeutung gewinnt 
der Naturpark als Bindeglied zwischen den regionalen Part-

nern. Dabei legt der Naturpark großen Wert darauf, mit den 
Gemeinden, Tourismusverbänden und Vereinen möglichst 
eng zu kooperieren bzw. diese in ihrer Arbeit zielgerichtet zu 
unterstützen. Gerade diese Fähigkeit, Partnerschaften in der 
Region zu bilden und diese aufrecht zu erhalten, sind für den 
Erfolg unseres Naturparks maßgebend. 

In den letzten Jahren wurde über den Naturparkverein auch 
sehr viel im Bereich der Besucherinfrastruktur auf den Weg 
gebracht. Neben den bereits länger bestehenden Einrich-
tungen wie dem Naturparkhaus Kaunergrat oder der Zir-
benausstellung in Jerzens seien hier besonders das Tiroler 
Steinbockzentrum in St. Leonhard im Pitztal und die Dauer-
ausstellung „Mit aller Kraft – Klima – Gletscher – Kaunertal“ 
erwähnt.
Für weiterführende und aktuelle Informationen über die 
Arbeit und Veranstaltungen des Naturparks möchte ich 
euch unseren Newsletter ans Herz legen! Anmeldungen 
unter www.kaunergrat.at

Unser Sommerprogramm	

Der Sommer steht vor der Tür und wir haben wieder ein sehr 
umfangreiches Wander- und Exkursionsprogramm für euch 
ausgearbeitet. Bitte weitersagen oder noch besser selber da-
ran teilnehmen!  
Über 60 Veranstaltungen stehen dieses Jahr auf dem Pro-

gramm. Der Bogen spannt sich dabei von Erlebnisführungen 
mit Kindern über naturkundliche Führungen bis hin zu den 
Wanderungen von Tal zu Tal für Berggeher. Wie bereits letz-
tes Jahr findet ihr alle Veranstaltungen auf unserer Website 
www.kaunergrat.at. Sollte jemand das Programm auch auf 
Papier benötigen, bitte ich euch uns eine E-Mail an
naturpark@kaunergrat.at zu schicken.
Ganz besonders möchten wir euch die Veranstaltungen der 
Kaunergratakademie ans Herz legen. Heuer stehen wieder 
zwei Pilzführungen, informative Wanderungen in unseren 

NATURPARK KAUNERGRAT NEWS

Abb. 1: Die Arbeit des Naturparkvereins basiert auf den fünf definierten 
Säulen der Tiroler Naturparke: Naturschutz, Erholung, Regionalentwick-
lung, Bildung und Forschung.

Abb. 2: Naturparkvorstand mit Obmann Bgm. Alexander Jäger und dem 
Naturparkteam.

http://www.kaunergrat.at
http://www.kaunergrat.at.
mailto:naturpark%40kaunergrat.at%20?subject=
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Schutzgebieten und diverse Vorträge zur Artenvielfalt in unse-
rem schönen Naturpark auf dem Programm. 

Ein Tipp für alle Vermieter:
Wer die Veranstaltungen des Naturparks auf seiner Web-
site darstellen will, ohne diese selbst einzupflegen bzw. 
aktuell zu halten, kann das jetzt ganz einfach und mit 
wenig Aufwand tun. Wir haben dazu ein eigenes Tool für 
euch programmiert. Bei Interesse einfach bei uns melden 
(T. 05449 / 6304).

Almen-Projekt am Kaunergrat startet!

Im Jahr 2021 wurde der Kaunergrat vom Land Tirol offiziell 
zum Landschaftsschutzgebiet erklärt. Mit dieser Unterschutz-
stellung sind auch wichtige Projekte in der Region verknüpft. 
Eines davon ist die Sicherung und Förderung einer natur-
verträglichen Bewirtschaftung der Almen am Kaunergrat. 
Mit dem „Naturschutzplan auf der Alm“ sollen die Interessen 
der Almbewirtschafter und des Naturschutzes bestmöglich 
„unter einen Hut“ gebracht werden. In den kommenden zwei 
Jahren werden die mit den Almbewirtschaftern vereinbarten 
Schwendmaßnahmen umgesetzt. Die Maßnahmen werden 
vom Naturpark beantragt und zur Gänze gefördert.

Newsletter abonnieren und immer informiert 
sein!

Für alle, die mehr und zeitnahe Informationen vom Naturpark 
Kaunergrat erhalten wollen, besteht die Möglichkeit, unseren 
Newsletter zu abonnieren. Schickt einfach eine E-Mail an
naturpark@kaunergrat.at. Auch der Tätigkeitsbericht für 2022 
steht dort zum Download bereit. 

Einen erholsamen Sommer wünscht euch das Naturparkteam!

Dr. Ernst Partl
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Übungs- und Schulungsbetrieb

In der ersten Hälfte des Jahres 2023 
herrschte bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Fließ bereits reger Übungsbetrieb. Insge-
samt wurden drei große Gesamtübungen 
sowie insgesamt 20 Gruppenübungen  
und Schulungen abgehalten. Neben der 
Auffrischung der Fahrzeugkunde wur-
den in diversen Ortsteilen Wasserent-
nahmestellen sowie Hydranten besichtigt 
und getestet, um im Ernstfall bestens 
vorbereitet zu sein. Zudem wurde die 
Mannschaft auf die neue Waldbrand-
ausrüstung eingeschult und technische 
Rettungsübungen durchgeführt. Bei den 
Gesamtübungen wurden u.a. ein Wohn-
gebäude- bzw. Wirtschaftsgebäudebrand 
im Bereich Bannholz bzw. Schlossgasse 
angenommen. Zudem musste eine Tie-
fenrettung (abgestürzter Radfahrer) im 
Bereich Mühlbach bzw. ein Forstunfall im 
Bereich “Pinzger-Säge” im Bannwald ab-
gearbeitet werden. 

Einsätze

Im ersten Halbjahr mussten mehrere 
technische Einsätze (u.a. zwei Fahr-
zeugbergungen) und ein Brandeinsatz 
(Brandgeruch/Brandverdacht in einem 
Wirtschaftsbetrieb in Urgen) abgewickelt 
werden. Um die Bevölkerung nicht un-
nötig zu stören bzw. zu “unchristlichen” 
Zeiten zu wecken, wird die Einsatzmann-

schaft zu einem Großteil der Einsätze, 
bei denen keine größere Gefährdung 
vorliegt, mittels stillem Alarm (Pager/
SMS) ohne Sirenenalarm alarmiert. Da-
her werden die Einsätze zu einem Groß-
teil “im Stillen im Hintergrund”, ohne gro-
ßes Aufsehen, abgearbeitet.

Florianifeier mit Bach- und 
Feldersegen

Am Sonntag, den 07.05.2023, wurde die 
traditionelle Florianifeier in der Barbara-
kirche mit anschließendem Bach- und 
Feldersegen am Pinsbach veranstaltet. 
Bei schönem Wetter konnte die Messe 
durch Pfarrer Andreas Tausch im Bei-
sein des Vizebürgermeisters Wolfgang 
Huter, der Fahnenabordnung der Schüt-
zenkompanie und Schützengilde Fließ 
sowie einer starken Mannschaft der FF 
Fließ gefeiert werden. Bestens musika-
lisch umrahmt wurde der Marsch bzw. 
die Messe durch die Musikkapelle Fließ 
und den Kirchenchor Fließ. 
Im Anschluss an die Segnung konnte 
Kommandant Oberbrandinspektor Artur 
Spiss jun. die erlangten Wissenstest-
abzeichen an die Mitglieder der Feuer-
wehrjugend feierlich übergeben, zwei 
Kameraden angeloben und zwei weite-
re Kameraden befördern. Anschließend 
wurden die Mitglieder der FF Fließ vom 
Schiclub Fließ bestens kulinarisch ver-
sorgt.

Feuerlöscherüberprüfung

Am Freitag, den 07.07.2023 sowie am 
Samstag, den 08.07.2023, findet wieder 
eine Feuerlöscherüberprüfung im Ge-
rätehaus der FF Fließ für die gesamte 
Fließer Bevölkerung statt. Die Feuer-
löscher können ganztägig in der FF-
Halle abgegeben werden und werden 
anschließend vom Prüfdienst der Fa. 
Kaminkehrer Sturm überprüft bzw. ge-
wartet. Anschließend können die Feuer-
löscher wieder mitgenommen bzw. ab-
geholt werden. Der Unkostenbeitrag 
beträgt, wie in den vergangenen Jahren, 
€ 10,- pro Feuerlöscher. 

Zudem gibt es die Möglichkeit, neue Pul-
ver- oder Schaumlöscher und Löschde-
cken vor Ort zu erwerben. 

Die Fließer Betriebe werden im Juni 
2023 durch Mitglieder der FF Fließ be-
treffend Überprüfung der Feuerlöscher 
kontaktiert bzw. angefahren werden.

Auf die gesetzliche Frist, ein Löschgerät 
alle zwei Jahre durch eine fachkundige 
Person überprüfen zu lassen, wird hin-
gewiesen.

Jubliäum

Die FF Fließ gratuliert ihrem Mitglied 
Hauptlöschmeister Ernst Jäger zum 80. 
Geburtstag!

Philipp Müller
Schriftführer

Freiwillige Feuerwehr Fließ
Reger Übungsbetrieb im 1. Halbjahr bei der Freiwilligen Feuerwehr Fließ

Feuerlöscherüberprüfung
Abgabezeiten für Privatpersonen

Freitag, 07.07.2023, 07:00 bis 18:00 Uhr
Samstag,08.07.2023, 08:00 bis 17:00 Uhr

Gerätehaus FF Fließ
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Fließ - im Bild
Das letzte Mal hatten wir das Thema „Fließer Original“. Das Siegerfoto kommt diesmal von

Verena Bock
Sie hat uns ein Foto von „Edith Schlatter“ zugeschickt. 
Wir gratulieren wie immer ganz herzlich! 
Für die nächste Ausgabe möchten wir gerne Fotos vom Fließer 
„Herz-Jesu Feuer“. Natürlich könnt ihr auch Fotos von den Vor-
bereitungen dazu einschicken. Kurz gesagt, alles rund um die 
Bergfeuer in Fließ. Wir freuen uns auf viele Einsendungen. 

Fotos 2023
Nun ist es so weit! Ein Computer kann nun mit Hilfe von 

Stichwörtern ein Bild erweitern oder sogar ganz neu er-
schaffen. Die KI (Künstliche Intelligenz) hat somit auch schon in 
der Fotografie Einzug gehalten und ist schon fixer Bestandteil 
in der Bildbearbeitung. Auf YouTube häufen sich gerade Videos 
von Fotografen, die sich die Frage stellen: „Wie geht es nun wei-
ter mit der Fotografie?“ Braucht es noch einen Fotografen oder 
nur noch Fachleute für Fotobearbeitung? Wenn man sieht, was 
heute schon möglich ist, dann ist die Frage nicht so weit herge-
holt. Die Entwicklung in diesem Bereich schreitet rasend schnell 
voran, sodass man sich auch folgende Frage stellen muss: Brau-
chen wir in Zukunft ein eigenes Computerprogramm, welches 
die Echtheit eines Bildes bestätigen kann? 
Auf jeden Fall muss man vielleicht alles in Zukunft, seien es Bil-

der oder Videos, auf seine Authentizität prüfen. Auf die Medien 
kommt eine sprichwörtliche Mammutaufgabe zu. Da wünscht 
man sich schon fast wieder die Zeiten der Analogfotografie zu-
rück. Damals war es noch notwendig, einen eigenen Film zu 
kaufen und jedes Foto musste durch die stark begrenzte Anzahl 
(max. 36 Bilder!) wohl überlegt sein. Durch das Handy, das man 
allzeit bereit hat, ist die Bilderflut in den letzten Jahren fast ex-
plodiert und für Videos gilt das Gleiche.
Es liegt nun an uns, die richtigen Schritte zu setzen, wie wir diese 
neuen Technologien nutzen möchten. 
Und nein, der Beruf des Fotografen wird nicht aussterben. Es 
wird sich der Aufgabenbereich verändern. So, wie es bei so vie-
len anderen Berufsgruppen auch der Fall ist.
Ich wünsche Euch weiterhin viel Freude mit Euren Bildern!

Gruß Benny

Die Fotos bitte an folgende E-Mail Adresse b.riezler@aon.at schicken. 
Der Sieger/die Siegerin bekommt einen Gutschein für zwei Essen 
in einem Gastlokal seiner / ihrer Wahl in Fließ.
Teilnahmebedingungen:

Die Rechte aller eingesendeten Fotos gehen an die Gemeinde 
über. Es darf pro Fotograf / Fotografin nur ein Bild eingesendet 
werden!          Abgabeschluss: 9. August 2023

Alexander Jäger hat es in seinem Bericht erwähnt: Die Kurve beim Alten Zoll wird so ausgebaut, dass auch 14m lange Busse nach 
Fließ / Dorf fahren können. Die alte Mauer aus dem Jahre 1958 wurde bereits abgetragen und die Schalungen für die teilweise 
9m hohen Betonwände werden in den nächsten Tagen befüllt werden.
Findest du im rechten Bild mindestens acht von elf Fehlern, so kannst du mit etwas Glück einen tollen Preis gewinnen.
Also: Fehler ankreuzen, noch vor dem 09.08.2023 zum Gemeindeamt eilen und vielleicht steht dann Alexander Jäger höchstper-
sönlich mit einem Essensgutschein für zwei Personen in einem Gastlokal (deiner Wahl) in Fließ vor der Tür.
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Vereinstag 31. März

Wie jedes Jahr nehmen wir am Vereins-
tag teil. Hier können wir vielen jungen 
Fließerinnen und Fließern verschiede-
ne Instrumente zeigen. Es wurde heuer 
im Stationenbetrieb abgewickelt und wir 
hoffen, dass wir bei einigen das Interesse 
wecken konnten. Danke an alle Musikan-
tinnen und Musikanten, die sich die Zeit 
genommen haben, unsere Jugendrefe-
renten Aaron File und Michael Knabl zu 
unterstützen.

Frühjahrskonzert

Seit Jänner bereiteten wir intensiv unser 
anspruchsvolles Programm vor und am 
1. April war es dann endlich so weit: Wir 
konnten die Stücke endlich beim Früh-
jahrskonzert zum Besten geben! Durch 
den besonders gut gefüllten Saal war das 
diesjährige Konzert nicht nur für unsere 
zahlreichen Jungmusikanten und Jung-
musikantinnen ein besonderes Highlight, 
sondern für die gesamte Musikkapelle. 
Wir möchten uns also nochmal von gan-
zem Herzen beim gesamten Publikum 
für die großartige Unterstützung und den 
geselligen Abend bedanken!

Palmsonntag

Direkt auf unser Frühjahrskonzert folgte 
der Palmsonntag, bei welchem wir mit ei-
ner besonders starken Mannschaft aus-
rückten und die schön gerichteten Palm-
latten mit ihren Trägern vom Dorfplatz in 
die Barbarakirche begleiteten. Danach 
gaben wir ein paar Märsche zum Besten. 

1. Mai Ausrückung
Am 1. Mai war es wieder so weit: Der tra-
ditionelle Weckruf stand wieder an. Wie 
gewohnt trafen wir uns bereits um 5:55 
Uhr im Dorf und starteten bei Glocken-
klang den Weckruf. Auch wenn das Wet-
ter leider nicht ganz mitspielte, hatten wir 
fleißige Zuhörer und Zuhörerinnen, bei 

denen wir uns nochmals für die Stärkun-
gen und Spenden bedanken möchten!

Wertungsspiel 2023 Fiss
Am 5. und 6. Mai 2023 veranstaltete der 
Musikbezirk Landeck endlich wieder ein 
Wertungsspiel, wo 20 Musikkapellen des 
gesamten Musikbezirkes in verschiede-
nen Kategorien mitspielten. Auch wir wa-
ren am 6.Mai in Fiss dabei und gaben in 

der Klasse „Konzertmusik C“ unser Bes-
tes. Dabei konnten wir 78,83 Punkte er-
reichen – und somit die Bronzemedaille! 
Es war für uns alle ein sehr lehrreicher 
und geselliger Tag, welcher uns sicher 
noch länger in Erinnerung bleiben wird!

Floriani

Wie immer rückten wir auch dieses Jahr 
zu Floriani aus. Dieses Jahr ging die Pro-
zession zum Pinsbach, wo unser Pfarrer 
Andreas die Bachsegnung durchführte. 
Eine besonders große Freude bereitete 
uns, dass wir endlich wieder mit vier Mar-
ketenderinnen in unserer ersten Reihe 
ausrücken konnten. Trotzdem darf man 
sich natürlich jederzeit bei uns melden, 
wenn Interesse besteht!  

Pfingstturnier

Am 28. Mai veranstaltete der FC Fließ 
wie jeden Pfingstsonntag wieder das 
Vereinsturnier. Unsere Mannschaft gab 
wieder ihr Bestes und konnte sich den 
vorletzten Platz erspielen. Es war uns 
wie immer eine große Freude!

Sommerkonzerte

1. Platzkonzert 30. Juni

2. Platzkonzert 07. Juli

3. Platzkonzert 04. August

4. Platzkonzert 11. August

Liebe Fließerinnen und Fließer, die Mu-
sikkapelle Fließ ladet euch herzlich zu 
unseren diesjährigen Platzkonzerten ein. 
Für Speis und Trank wird bestens ge-
sorgt! Wir freuen uns auf euch!

Schriftführerinnen
Antonia Walch u. Franziska Grünauer
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Instrumentenvorstellung

Heuer durften wir wieder die Volksschule Piller zur Instrumen-
tenvorstellung einladen. Eine kleine Abordnung der Musikka-
pelle Piller präsentierte den Volksschülern ihre Instrumente. 
Es wurde ihnen gezeigt, wie man darauf spielt und natürlich 
durften die Schüler auch selbst probieren zu spielen. Auch un-
ser jüngster Nachwuchsmusikant Julian Schlierenzauer zeigte 
seinen Mitschülern sein Können auf der Trompete. Die Musik-
kapelle freut sich schon jetzt auf viele Nachwuchsmusikanten. 

Frühjahrskonzert

Nach drei Monaten harter Probearbeit durften wir stolz unser 
Konzert in einem vollgefüllten Saal präsentieren. Eröffnet wur-
de unser Konzert mit dem modernen Teil, worunter sich be-

kannte Melodien wie z.B. „A Million Dreams“ oder „Eye of the 
Tiger“ befanden. Nach einer kurzen Pause ging es weiter mit 
dem traditionellen Teil. Dem Applaus zufolge war das Konzert 
ein voller Erfolg. 

Viktoria De Greeff
Schriftführerin
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Bilder von der Gemeindechronik Fließ
Harbnerweiher

Diese Aufnahme zeigt den Harbnerweiher in seiner natürlichen und 
unberührten Einfachheit im Jahre 2000. Nun soll dieses Gewässer 
ausgebaut und renaturiert werden. Es besteht die Gefahr, dass hier 
ein Badeteich entstehen soll mit Würstelstand und Bierausschank. 
Es werden dann wiederum Feste gefeiert, wie bereits stattgefunden, 
mit Bierbänken und – tischen, die Kinder mit Dreiradler und Ball-
spiel. Zufahrt bis fast zum Weiher. Die Wiesenbesitzer im Umkreis 
sind zu bedauern, da der Naturpark Kaunergrat immer bemüht ist, 
Massen anzukarren. Eine Kontrolle erfolgt ja nicht und hat auch 
nie stattgefunden. Dieser Weiher ist als Rückhaltebecken für die 
Bewässerung zu erhalten und ist nicht angedacht für den Massen-
tourismus.

Familie Bock

Dieses Bild zeigt die Familie Josef Bock im Jahre 1924. Die Post-
karte war anlässlich Weihnachten an einen Geistlichen versandt 
worden.
Die Personen sind von links nach rechts:
Untere Reihe:	 Anna Bock mit Tochter Josefine, daneben Josef 

Bock (Wasserbock) mit Sohn Franz
Hintere Reihe:	Maria, Johanna, und ganz rechts Sohn Karl

Josef Bock war im Dorf kein Unbekannter, war er doch eine Zeit 
lang Waldaufseher und auch zuständig für die Ortswasserleitung. 
Auch als Metzger bei Hausschlachtungen und als Fleischverwerter 
beim Viehverein war er tätig.

Familie Kathrein

Hier wird die Familie Anton Kathrein im Jahre 1925 abgelichtet. 
Im Jahre 1875 übersiedelte die Familie Kathrein von Flirsch nach 
Eichholz.Der Vater Josef Kathrein und seine Frau Maria-Katharina 
dürften das Anwesen in Eichholz, Oberstrengen 3, vom Vorbesitzer 
Neurauter durch Kauf oder Leibrente erworben haben. Der Haus-
namen „Flirscher“ ist sicherlich auf die Herkunft der Familie zu-
rückzuführen. Das Eigentum der Liegenschaft ist auf die Familie 
Pinzger übergegangen, da Josef Pinzger die Tochter Johanne ge-
heiratet hat.

Auf dem Bild sieht man die Familie Josef-Anton Kathrein. 
1. Reihe von links:	Franz, Mutter Johanna geb Wille, Rosa und
	 Vater Josef Anton,
2. Reihe:	 Wilhelmine, Maria Aloisia, Alois, Alfons,
	 Josef, Barbara.
Sohn Josef übernahm als Ältester den Hof.
Die Auskunft zu diesem Bild lieferten Anton (+) und Herbert (+) 
Kathrein.

© Chronik Fließ 
Josef Marth

chronik.fliess@gmail.com
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Dieser Beitrag ist ein kleiner Auszug der Visitation in der 
Pfarre Piller, welche vom Pfarrer Alois Maaß im Jahre 1828 
durchgeführt wurde. Das Ergebnis der Einschau ist zwei Sei-
ten lang und behandelt verschiedene Themen, die aber nichts 
grob Nachteiliges ergeben haben. Die Schreibweise habe ich 
dem Pfarrbrief entnommen.

Meine werteste in Jesu Christo inigst geliebte Pfarrkin-
der von Piller

„Die mit gnädigster Bewilligung unter 247letzt verflossenen 
Oktober erfolgter Einsoihung nures Gottes Arbens (?) macht 
und nun zur Pflicht über die am Einsonichungs Tage gemach-
ten Ermahnungen nachfolgende sämtliche Erinnerungen in 
der Arbeit und Eigenschaft einer Urkunde nachzutragen.
Es bestehen seit 16 Jahren in der Pfarr Kirche hier hochwür-
digste, zweckinooviate zu diesem gutgeheissenen und dem 
päpstlichen Stuhle mit Ablässen begnadigte Gesellschaften. 
Jede Gesellschaft hat ihren eigenen Schutz und Standespa-
tron: Die Männer nämlich haben als ihren Beschützer den 
Proppheten, den heiligen Joachim am Sontag nach dem Fes-
te der Himmelfahrt Mariä. Die Junggesellen den Märterer, 
den heiligen Japigfam (?), die Weiber die Proffmuntion, die 
heilige Anna, am 26. Byngmonate, die Jungfrauen endlich 
die Mutter, die ohne Makel der Erbsünde empfangen, alles 
seligste Jungfrau am 7. Dezember. Jede Gesellschaft gewinnt 

Geschichtliches von der Gemeindechronik
Teilabschrift von der Visite Urkunde des Pfarrers Maaß in Piller

an ihrem Titular Feste nach abgelegter gilitigen Beichte und würdiger 
Kommunion einen vollkommenen Ablass und im ganzen Monate des Jah-
res einen unvollkommenen von 7 Jahren. Nämlich am ersten Sontage des 
Monats die Junggesellen, am zweiten die Jungfrauen, am dritten die Män-
ner, am vierten endlich die Weiber. 
Für jeden nächst Sterbenden wird in der Pfarrkirche eine heilige Messe 
gelesen und für jeden Verstorbenen ein Seelenamt gehalten. Der Leichnam 
eines jeden Mitgliedes wird von seinen Mitbrüdern oder Mitschwestern 
zum Grab begleitet und für seine Seele der göttliche und unblutige Lei-
chensegen andächtig aufgeführt. Im Verhinderungsfalle aber für den Ver-
storbenen ein Seelen Rosenkranz gehalthen.

Gegeben im Pfarrwidum Fließ, Alois Maaß, unwürdiger Pfarrer
am 2tentag des Christmonat im Jahre 1828“

© Chronik Fließ
 Josef Marth
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Neuigkeiten aus dem Museum
Nachdem die Vorbereitungsarbeiten und der alljährliche Muse-
umsputz abgeschlossen waren, konnte das Museum am 1. Mai 
wieder geöffnet werden. Ich danke bei dieser Gelegenheit wie-
der allen ehrenamtlichen Museumsführern für die Bereitschaft, 
wieder zwei Wochenenden oder Feiertage zu übernehmen. 
Der Museumsbesuch ist in diesem Jahr schon wieder recht gut 
angelaufen und wir haben gegenüber dem letzten Jahr eine 
deutliche Besuchersteigerung.
Besonders gefreut haben mich die Schüler der 2. Klassen MS 
Wenns, die als Tagesprojekt die Wanderung von Fuchsmoos 
über den KULT UR WEG zum Alpinen Heiligtum und anschlie-
ßend noch zu Fuß ins Museum gekommen sind.

Was heuer allerdings erschwerend war, ist die Baustelle beim 
neuen Zoll. Viele Besucher haben, obwohl sie mit einem PKW 
unterwegs waren, irrtümlich den Umweg über den Kaunerberg 
genommen. Ein Busfahrer, der mit einer Studentengruppe aus 
der Slowakei kam, wollte es nicht glauben, dass er den Umweg 
über den Piller nehmen müsste und stand dann mit seinem Bus 
bei der Ampel und konnte nicht mehr weiter.
Schwierig war die Straßensituation auch für unsere Museums-
betreuerin Vreni. Da die Straße nach Hochgallmigg über Wo-
chen gesperrt war, hat sie den Weg zum Museum meist zu Fuß 
zurückgelegt. Das war bei den häufigen Regentagen schon 

eine Herausforderung. Es war für sie auch selbstverständlich, 
beim Museumsbesuch der Kinder von Meano bis 20 Uhr in 
Fließ zu bleiben und bei der Schülerführung mitzumachen.

Den größten Arbeitsaufwand brachten die Vorbereitung und 
Durchführung des 2. Via Claudia Festes in Fließ. Das Pro-
gramm wurde mit einem Vortrag von Dr. Gerald Grabherr und 
einer Vorführung des Legionärslebens von der experimentel-
len Römergruppe LEGIO XV aus Pram eingeleitet. Am 18. Juni 
wurde das Via Caudia Fest mit einem Einzug der historischen 
Gruppen zum Festplatz vor der Schule eingeleitet. 
Die Römergruppen LEGIO XV, SCHLAMAUNI und die Kelten-

gruppe TOUTA NANTO EN hatten ihre Zelte und Informations-
stände im Garten des Widums aufgebaut. Auch die LEGIO VI 
hatte dort einen Bogenschießplatz vorbereitet. Die Besucher 
konnten die Zelte und Ausrüstung besichtigen, mit einer römi-
schen Mühle Getreide mahlen, römische Vermessung kennen-
lernen, Bogen schießen und den Kelten beim Salzsieden zu-
sehen.
An dieser Stelle möchte ich dem Pfarrer für die zur Verfügung-
stellung des Gartens und Mercedes und Marian für die Mitor-
ganisation und allen Ausschussmitgliedern und freiwilligen Hel-
fern für die Mitarbeit und Unterstützung herzlich danken!

Fotos: Marth Josef



 Juni 2023   Jg. 53  Nr. 2	 Fliess aktuell	 Seite 31

Fließ ist VIA CLAUDIA ORT 2023

Um einerseits die Via Claudia der Bevölkerung bewusst zu ma-
chen und andererseits die Via Claudia den FließerInnen näher 
zu bringen, hat sich der Museumsverein entschlossen, sich mit 
einem abwechslungsreichen Kulturprogramm als Via Claudia 
Ort – LOCUM ANNI 2023 – zu bewerben.
Zu diesem Kulturprogramm gehören die Ausstellung von Hans 
Seifert, der Vortrag über den Kulturtransfer entlang der Via 
Claudia Augusta, das Via Claudia Fest, die für den September 
geplante Ausstellung von Manfred Hellweger, die Architektur-
tagung am 7. Oktober und die Ausstellung „Neues Bauen in 
Tirol“, die den ganzen Oktober am Platz vor der Gemeinde zu 
sehen sein wird. 
Diese Veranstaltungen, aber  auch die Gemeinde Fließ, werden 
dabei entlang der gesamten Via Claudia beworben und vorge-
stellt. Damit lernen die anderen Orte und Städte Fließ kennen. 
Aber die FließerInnen sollen auch die Via Claudia kennen ler-

nen! Dazu haben wir eine viertägige Reise (25. - 29.Oktober) 
entlang der Via Claudia von Venedig nach Trient vorbereitet. 
Ein detailliertes Programm wird noch bekannt gegeben. Be-
werben können sich alle Fließerinnen und Fließer, die diesen 
Abschnitt der Via Claudia kennenlernen möchten.
Die Via Claudia hätte das Potential, die Regionen an der Via 
Claudia aufzuwerten und bekannt zu machen. Durch die Wie-
derbelebung als Kulturstraße soll sie einen Mehrwert für die 
Bevölkerung entlang der Straße bringen. Dazu ist es aber not-
wendig, dass sie als Kulturstraße in das Bewusstsein der Men-
schen rückt. Nur wenn sich die Menschen mit der Via Claudia 
identifizieren, kann sie auch diesen Mehrwert für die Region 
bringen.

Dr. Walter Stefan

Die Aktivitäten haben heuer mit der sehr erfolgreichen Aus-
stellung KREUZ & QUER von Hans Seifert begonnen. Dabei 
hat sich die Verlegung der Ausstellungseröffnung ins Brunnen-
haus sehr bewährt. 

Mit den musikalischen Darbietungen von Sascha Pedrazzoli 
und Günter Patscheider konnten wir einen stimmungsvollen 
Kultur-Nachmittag erleben, zu dem auch viele Besucher aus 
dem Raum Innsbruck, Innsbruck Land aber auch aus den an-
deren Bezirken kamen und bei dieser Gelegenheit Fließ und 
manche auch unser Museum kennen lernen durften. Aber 
auch einige FließerInnen haben die beeindruckenden Bilder 
von Hans Seifert angeschaut und führten interessante Ge-
spräche mit dem Künstler.

Besonders erfreulich war auch der Ausstellungsbesuch der 
Zeichenlehrerin Julia Klien, die im Zeichenunterricht mit ihrer 
Klasse die Ausstellung besichtigte.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für den September ist die Ausstellung mit dem in Nesselgar-
ten arbeitenden Bildhauer Manfred Hellweger geplant.
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Der FC SAILER FLIESS ist erneut MEISTER

Bezirksliga, Bezirksliga – hey,hey und so sehen Meister aus Scha la la 
la la, ertönte es laut am 03.Juni 2023 nach dem Schlusspfiff des Meis-
terschaftsspieles der 1. Klasse West zwischen dem FC Sailer FLIESS 
und der SPG Ötz/ Sautens in der Geo Alpinbau Arena. Um 21:45 Uhr 
rissen bei tosendem Applaus die Spieler, Trainer und Zuschauer die 
Hände hoch, denn die Männer um Trainer Thomas Schärmer und 
Jäger Dietmar standen in diesem Moment nach einem 6:2 Erfolg 
gegen den unmittelbaren Konkurrenten bereits drei Runden vor 
Meisterschaftsende uneinholbar als Meister der 1. Klasse West fest. 
Es klingt wie ein Märchen, denn als Aufsteiger gleich in souveräner 
Art und Weise durch die Liga zu spazieren und den nächsten Meis-
tertitel nach Fließ zu holen, hätten sich nur die Wenigsten gedacht.
 „Erfolg ist kein Glück, sondern das Produkt harter Arbeit“ und die 
Männer haben sich den Erfolg über die letzten Jahre hart erarbeitet!
Vielen Dank an alle Beteiligten, die über Jahre schon etwas Speziel-
les in unserem Verein bewirken. 

FCF – ein Team – ein Weg – ein Ziel – MEISTER 1. Klasse West 2022/23

Vereinsturnier – Pfingstturnier 2023

Am 28. Mai 2023 war es endlich wieder soweit und der FC Fliess 
veranstaltete wieder das traditionelle Vereins – Pfingstturnier in 
der Geo Alpinbau Arena. Heuer traten folgende 6 Vereine aus Fließ 
- Tennisclub, Schützengilde, Musikkapelle, Schiklub Niedergall-
migg, Firefarmer Fliess und SV Piller an, um den begehrten Titel 
des Vereinsturniersiegers 2023 zu ergattern. Außerdem spielten in 
einer eigenen Gästegruppe 6 Hobbymannschaften nämlich  - La 
Kickers, FC Die Unglaublichen, FC Imla United, FC Leitplanke, FC 
Haudaneben und die AH Fließ um den Gruppensieg! 
Alle Teilnehmer hatten richtig viel Spaß am gemeinsamen Fußball-
spielen und die teilnehmenden Vereine mit ihren Mannschaften 
gaben bei herrlichem Wetter ihr Bestes unter dem Motto – „Dabei 
sein ist alles“.  Die Mannschaften lieferten sich packende Zwei-
kämpfe, tolle Spielzüge und die Zuseher sahen spannende Spiele 
mit traumhaften Toren.
Am Ende konnte sich der SV Piller im Finale gegen den TC Fliess 
im 8 Meterschießen durchsetzen! 

In der Gästegruppe gewann im Finale der FC Imla United gegen 
die AH Fließ.
Im Zuge des Turniers fand ein großes Tombola-Gewinnspiel statt. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner und ein riesiges Dan-
keschön an alle Sponsoren der Preise. Danke an CORDA Geiger 
GmbH; Werbeagentur weblex-creativstudio  und FC Bayern Mün-
chen - Red Eagles, Sport Burtscher, Intersport Imst & Pitztal, TVB 
Ischgl; Schuhe & Orthopädie Patsch Mathias, Handl Gastro.
Unter allen teilnehmenden Mannschaften wurden noch Gutschei-
ne für Teambuildings verlost! 300€ Raftinggutscheine sponsored 
by h2o-adventure gewannen die MK Fliess und die Firefarmer!
Einen Schitag für 10 Personen inkl.Mittagessen  und Bier sponso-
red by Bergbahnen Hochzeiger - Pitztal gewann die Mannschaft FC 
Leitplanke! Vielen Dank an die Spender!
Der FC FLIESS möchte sich bei allen teilnehmenden Vereinen, den 
Zusehern, den Helfern und den Sponsoren, die zum Gelingen die-
ses Events beigetragen haben, recht herzlich bedanken.

Endergebnis des Vereinsturniers 2023
1. SV Piller 2.  Tennisclub Fliess

3. Schiklub Niedergallmigg 4. Schützengilde Fliess

5. Musikkapelle Fliess 6. Firefarmer Fliess
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Endergebnis Pfingstturnier - Gästeklasse
1. FC Imla United 2. Altherren Fließ

3. FC Leitplanke 4. LA Kickers

5. FC Haudaneben 6. FC Die Unglaublichen

Vereinsperlenaktion des TFV

Am Freitag, 
07.04.2023 wurde 
unser Obmann im 
Zuge der Vereins-
perlen Aktion des 
TFV beim Spiel der 
WSG Tirol gegen den 
Wolfsberger AC für 
seinen jahrelangen 
Einsatz rund um den 
FC Fliess in der Halb-
zeitpause auf dem 
Tivolirasen mit einem 
Preis ausgezeichnet! 
Dabei unterstützten 
ihn rund 90 mitge-
reiste Schlachten-
bummler aus Fließ 
und jubelten ihm bei 
der Übergabe frene-

tisch zu! Beim Interview mit der TT betonte er des Öfteren, dass in 
einem Verein unzählige Vereinsperlen sind, damit der Spielbetrieb 
so funktionieren kann. In diesem Zuge nochmals DANKE an alle 
Mitglieder, Gönner und Unterstützer, die Woche für Woche im Hin-
tergrund Unglaubliches für den Verein leisten! 

Jahreshauptversammlung 2022

Am Freitag, den 05.05.2023 fand die Jahreshauptversammlung 
2022 des FC Fliess statt. 
Neben den informativen Tätigkeitsberichten des Obmannes, der 
Trainer, des Marketingleiters und des Kassiers konnten die rund 70 
Zuhörer tolle Filmberichte vom Trainingslager, Pfingst – Vereins-
turnier und den Meisterfeierlichkeiten ansehen.
Vielen Dank an Kathrein Mathias, der diese Filme immer profes-
sionell gestaltet und uns allen somit tolle Erinnerungen beschert!
Zum Abschluss wurde noch unter allen anwesenden VIP Mitglieds-
kartenbesitzern eine Festina Uhr im Wert von 250€, gesponsert 
von Uhren Winkler, verlost! Die „Glücksfee“ Johanna Krismer zog 
Obergolser Gerhard als glücklichen Gewinner. Herzliche Gratula-
tion und vielen Dank an Uhren Winkler für diesen tollen Preis!
Lob für das Vereinsjahr 2022 gab es auch von den Ehrengästen 
rund um Bürgermeister Alexander Jäger, dem Bezirksvertreter und 
Vizepräsident des ASVÖ Christoph Emmerling und vom Bezirksob-
mann des TFV Dominik Lechleitner, die ebenfalls der Jahreshaupt-
versammlung beiwohnten. 
Danke allen Mitgliedern und Sponsoren, die bei der Jahreshaupt-
versammlung 2022 vorbeigeschaut haben und an alle, die den FC 
Fliess über das Jahr hinaus bei seinen Tätigkeiten unterstützen. 
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Der TC-Ausschuss

Auf dem Tennisplatz ist immer was los!!
2. Bouvier Cup in Fließ

Im April hat das beliebte Nachwuchsturnier – der Bouvier Cup 
- das 2. Mal auf unserer Anlage in Fließ stattgefunden. Dieses 
Jahr gab es nochmal mehr Anmeldungen als letztes Jahr  – 
über 50 voll motivierte Kids gaben ihr Bestes auf dem Platz. 
Wir gratulieren allen Kindern und sind sehr stolz auf unseren 
Nachwuchs.

Meisterschaft U13

Vor zwei Wochen startete die U 13 Meisterschaft. Gleich beim 
ersten Spiel im Pitztal konnten unsere Mädels einen 4:0 Sieg 
erringen. Weiter so … wir drücken euch die Daumen!

Weißwurst – Doppel

Auch das Weißwurst – Doppel fand heuer zum 2. Mal statt. Die 
Partner wurden bei jedem Match gewechselt – der Spaß ist 

immer geblieben. Zwischen den Spielen gab es Weißwurst und 
Brez`n zur Stärkung. 
Wir gratulieren dem wiederholten Sieger Markus Wohlfarter, 
der seinen Titel souverän verteidigen konnte.

Vergleichsturnier Aldrans

Im Mai spielten unsere jungen Damen der U13 und U15 gegen 
ein paar Mädchen aus Aldrans. Nach den Spielen wurden sie 

auch noch mit Schnitzel verköstigt – ein rundum gelungener 
Turniertag!

Winterliga – Mannschaft 2023

Nach dem erfolgreichen Start in der obersten Spielklasse der 
reformierten Tiroler Winterliga fehlte der Mannschaft vom TC-
Fließ mit den Spielern Twan, Julian u. Noel Kneringer, Noah 
Schultus, Jakob Tschiderer u. Simon Pintarelli nur noch ein 
Siegpunkt für den Meistertitel.
Nach mehreren spannenden Spielen im letzten Meisterschafts-
spiel zwischen Fließ und dem bisherigen zweitplatzierten TC-
Igls konnte sich die Fließer Mannschaft mit vier Siegen im Ein-
zel und einem Sieg im Doppel erfolgreich den Titel sichern.
 
Der TC gratuliert allen herzlich!!

ERINNERUNG:

JUKI GAMES:	 10. bis 12. August
40 Jahr - Feier TC Fliess:	26. August
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50 Jahre Schiklub Niedergallmigg

Wir feiern am 08. und 09.07. das 50-jäh-
rige Bestehen des Schiklub Niedergall-
migg! Seit Wochen stecken wir bereits in 
den Vorbereitungen und freuen uns ganz 
besonders, dieses Fest gemeinsam mit 
Euch zu feiern.
Extra viel Platz bietet an diesen Tagen 
unser großes Festzelt am Sportplatz. Mit 
Stolz freuen wir uns auf die Ehrungen un-
serer Mitglieder, Freunde und Förderer, 
die sich in den vergangenen Jahrzehnten 
besonders um den Schiklub verdient ge-
macht haben.
Neben Speis und Trank unterhalten Euch 
am Samstag die Gruppe Volksbeat mit 
bester Stimmung und Musik bis in den 
späten Abend. Der Sonntag wird mit ei-
ner Feldmesse eröffnet und alle Kinder 
können bei unserer Kinderolympiade 
ihre sportlichen Leistungen in einem ab-
wechslungsreichen Vergleichswettkampf 
unter Beweis stellen. 
Unser Power Duo Zunder mit Paul und 
Julian werden Euch anschließend für 
den Rest des Tages musikalisch beglei-
ten und gemeinsam mit Euch allen das 

Schiklub Jubiläum gebührend feiern.
Selbstverständlich haben wir auch noch 
die eine oder andere Überraschung vor-
bereitet – also schaut`s vorbei!

Pfingstturnier in der Geo Alpin Arena

Mit einer sehr jungen, aber überaus am-
bitionierten Truppe stellte der SKNG eine 
herausragende Mannschaft beim dies-
jährigen Pfingstturnier in der Geo Alpin 
Arena. Nach kleinen anfänglichen Start-

schwierigkeiten fand unsere Mannschaft 
immer besser ins Turnier und konnte 
sportlich überzeugen und die Fans be-

geistern. Leider musste sich die Mann-
schaft des Schiklub Niedergallmigg im 
Spiel um den Finaleinzug ganz knapp mit 
1:0 dem SV Piller geschlagen geben. In 
der folgenden Partie gegen die 
Schützengilde Fließ überzeugten wir wie-
der in allen Bereichen und sicherten uns 
den hervorragenden 3. Platz beim Ver-
einsturnier. Wir gratulieren allen Spielern 
zu der super Leistung und freuen und 
schon auf das Pfingstturnier im nächsten 
Jahr.

Schiferer Christoph
Obmann




